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I. Grundlagen

Art. 1
Allgemeines
(1) Die PKE Pensionskasse Energie Genossenschaft (nach-

folgend «PKE») erlässt dieses Reglement gestützt auf Art. 1
Abs. 2 ihrer Statuten. Das Reglement regelt im Wesentlichen
die Leistungen sowie die Finanzierung der PKE.

(2) Das Reglement sowie Änderungen desselben bedürfen der
Genehmigung durch die Delegiertenversammlung gemäss
Art. 9 lit. a und Art. 12 Abs. 3 der Statuten.

(3) Die Institution der eingetragenen Partnerschaft im Sinne
des Partnerschaftsgesetzes (PartG) gilt für sämtliche Be-
stimmungen dieses Reglements derjenigen der Ehe als
gleichgestellt. Insbesondere haben überlebende eingetra-
gene Partner die gleiche Rechtsstellung wie überlebende
Ehegatten. Die gerichtliche Auflösung einer eingetragenen
Partnerschaft wird einer Scheidung und der (Wieder-)Ein-
tritt in die eingetragene Partnerschaft einer (Wieder-)Ver-
heiratung gleichgestellt.

II. Mittel der PKE

Art. 2
Mittel der PKE
Die Mittel der PKE werden durch folgende Einnahmen gebildet:
a) die Beiträge der Unternehmen und Versicherten;
b) den Ertrag der Kapitalanlagen;
c) besondere Zuwendungen, z. B. Schenkungen.

Art. 3
Art der Beiträge
Die Beiträge der Unternehmen und Versicherten bestehen aus:
a) dem Jahresbeitrag gemäss Art. 4 (Risikobeitrag, Grund-

beitrag);

b) dem Zusatzbeitrag bei jeder Erhöhung des versicherten Ein-
kommens gemäss Art. 5;

c) den Zahlungen für den Einkauf von Versicherungsjahren
gemäss Art. 6;

d) den Zahlungen für die Erhöhung laufender Renten gemäss
Art. 7;

e) Beiträge für Verwaltungskosten;
f) Beiträge zum Schliessen von Deckungslücken gemäss

Art. 10b.
Der Verwaltungsrat beantragt der Delegiertenversammlung bei
Bedarf aufgrund der Betriebsrechnung und Bilanz wann, wie
und in welchem Umfange die Beiträge gemäss lit. e) und f)
erhoben werden. Die Beiträge gemäss lit. e) werden auf die
Versicherten und Unternehmen gleich aufgeteilt wie die Risiko-
und Grundbeiträge von Art. 4 Abs. 3. Die Aufteilung der Beiträge
gemäss lit. f) ist in Art. 10b Abs. 2 festgelegt.

Art. 4
Jahresbeitrag
(1) Bis zum Ende des Jahres, in dem der Versicherte das

24. Altersjahr vollendet, ist jährlich ein Risikobeitrag von
2% des versicherten Einkommens zu entrichten. Der jähr-
liche Grundbeitrag beträgt ab 1. Januar nach Vollendung
des 24. Altersjahres 15 % des versicherten Einkommens
gemäss Art. 12 Abs. 2 und 3.
Die PKE kann auf dem Grundbeitrag so lange einen Rabatt
gewähren, als die finanzielle Lage und die Erwartungen
über allgemeine Lohnerhöhungen und Kapitalerträge dies
zulassen.

(2) Die Beitragszahlungen haben bis zum Beginn des Renten-
anspruchs zu erfolgen, ausgenommen, wenn Art. 18 Abs. 2
(Rentenaufschub) beansprucht wird.

(3) Die Unternehmen beteiligen sich an den Risiko- und Grund-
beiträgen mit mindestens 60 %.

Art. 5
Zusatzbeitrag
(1) Bei jeder Erhöhung des versicherten Einkommens ist ein
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Zusatzbeitrag zu entrichten. Dieser Zusatzbeitrag ist auf-
grund der versicherungstechnischen Grundsätze der PKE
zu ermitteln.

(2) Die PKE kann die Zusatzbeiträge herabsetzen, wenn die
finanzielle Lage der PKE dies zulässt. Die PKE entscheidet
aufgrund der jeweiligen Betriebsrechnung und Bilanz, in
welchem Umfang und ab wann die Zusatzbeiträge herab-
gesetzt werden.

(3) Die Unternehmen beteiligen sich am Zusatzbeitrag für
Erhöhungen des versicherten jährlichen Einkommens in
Abhängigkeit vom Alter des Versicherten mit mindestens
folgenden Anteilen, wobei jedoch der Anteil des Ver-
sicherten am Zusatzbeitrag im Maximum 90 % der nach-
zuversichernden Einkommenserhöhung beträgt:

Alter des Versicherten Prozentualer Anteil
im Zeitpunkt der Erhöhung am Zusatzbeitrag

im Altersjahr 40 und früher 60,0 %
41 61,8 %
42 63,6 %
43 65,3 %
44 66,9 %

45 68,4 %
46 69,8 %
47 71,1%
48 72,3 %
49 73,4 %

50 74,5 %
51 75,5 %
52 76,5 %
53 77,5 %
54 78,5 %

55 79,4 %
56 80,3 %
57 81,1 %
58 81,9 %
59 82,6 %

60 83,3 %
61 84,0 %
62 84,7 %
63 85,4 %
64 86,1 %

65 86,8 %

(4) Auf Antrag des Unternehmens oder des Versicherten darf
die nachzuversichernde Einkommenserhöhung so weit re-
duziert werden, dass der Zusatzbeitrag 500% der Erhöhung,
die gemäss Art. 12 nachzuversichern wäre, nicht übersteigt.

(5) Mit Zustimmung des Versicherten darf die Nachver-
sicherung von Einkommenserhöhungen nach dem erfüllten
57. Altersjahr in vollem Umfange unterbleiben. Wenn der
Versicherte nicht zustimmt, kann das Unternehmen die
nachzuversichernde Einkommenserhöhung wie in Abs. 4
reduzieren.

(6) Die ganze oder reduzierte nachzuversichernde Erhöhung
des versicherten jährlichen Einkommens ist auf die nächs-
ten CHF 100.– auf- bzw. abzurunden. Wenn durch wieder-
holte Abrundung eine Unterversicherung entsteht, hat eine
entsprechende Nachversicherung zu erfolgen.

Art. 6
Einkauf von Versicherungsjahren
(1) Beim Eintritt in die PKE wird die von der vorgängigen Vor-

sorgeeinrichtung zu überweisende Freizügigkeitsleistung
für den Einkauf von Versicherungsjahren verwendet. Die
Einkaufskosten werden aufgrund der versicherungstech-
nischen Grundsätze der PKE ermittelt. Der Versicherte hat
der PKE Einsicht in die Abrechnungen über die Austrittsleis-
tung aus früheren Vorsorgeverhältnissen zu gewähren.
Der Versicherte hat der bisherigen Freizügigkeitseinrichtung
den Eintritt in die PKE zu melden. Die Freizügigkeitseinrich-
tung muss das Vorsorgekapital beim Eintritt des Ver-
sicherten in die PKE an diese überweisen.

(2) Ein Versicherter kann zusätzlich anzurechnende Versiche-
rungsjahre einkaufen. Die Versicherungsjahre können unter
Vorbehalt von Abs. 5 bis 7 bis auf Eintrittsalter 25 eingekauft
werden. Die allfällige Beteiligung des Unternehmens an
einem solchen Einkauf ist in einer Vereinbarung zwischen
dem Unternehmen und dem Versicherten zu regeln.

(3) Der Versicherte hat die Möglichkeit, sich die Einkaufs-
summe in Form eines Darlehens seitens der PKE bevor-
schussen zu lassen. Dieses Darlehen ist zu verzinsen und
innerhalb von längstens 10 Jahren zu amortisieren.

(4) Für Versicherte, die beim Eintritt in die PKE mit der ein-
gebrachten Freizügigkeitsleistung die Versicherungsjahre
ab Alter 25 eingekauft haben, wird die allfällige restliche
Freizügigkeitsleistung dem Überschusskonto (Art. 9) gut-
geschrieben.

(5) Der Höchstbetrag der Einkaufssumme reduziert sich um
allfällige Freizügigkeitsguthaben, welche der Versicherte
nicht in die PKE eingebracht hat. Für ehemalige selbständig
Erwerbende reduziert sich der Höchstbetrag der Einkaufs-
summe um Guthaben der Säule 3a, welche die in Art. 60a
Abs. 2 BVV2 erwähnte Grenze übersteigen.
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(6) Wurden Vorbezüge für die Wohneigentumsförderung ge-
tätigt, so dürfen freiwillige Einkaufssummen erst geleistet
werden, wenn die Vorbezüge zurückbezahlt sind. Wurde die
Altersgrenze für eine Rückzahlung gemäss Art. 27 Abs. 6
überschritten, ist die Leistung einer Einkaufssumme zu-
lässig. Die maximal mögliche Einkaufssumme wird dabei um
den Vorbezug reduziert.

(7) Bei Personen, die aus dem Ausland zugezogen sind und noch
nie einer Vorsorgeeinrichtung in der Schweiz angehört
haben, darf in den ersten 5 Jahren nach Eintritt in eine
schweizerische Vorsorgeeinrichtung die jährliche Einkaufs-
summe 20% des versicherten Lohnes nicht übersteigen.
Nach Ablauf der 5 Jahre können Einkaufssummen analog
der vorstehenden Bestimmungen geleistet werden.

(8) Überträge der Freizügigkeitsleistung infolge Ehescheidung
(Art. 28) können jederzeit zurückbezahlt werden.

Art. 6a
Vorfinanzierung des vorzeitigen Altersrücktritts
(«Sparen 60»)
(1) Versicherte können nach Einkauf in die vollen reglementa-

rischen Leistungen ein zusätzliches Sparkonto «Sparen 60»
führen. Mit diesem Sparkonto soll die Rentenkürzung, die
sich durch vorzeitige Pensionierung ergibt, vermindert oder
ausgeglichen werden.

(2) Einlagen oder Beitragszahlungen auf das Zusatzkonto
«Sparen 60» sind nur bis zu dem im Anhang aufgeführten
Wert möglich (siehe Tabelle im Anhang).

(3) Das Unternehmen kann sich an den Kosten für die vorzeitige
Pensionierung ganz oder teilweise beteiligen.

(4) Wurde die Rentenkürzung zufolge vorzeitiger Pensionie-
rung ausgekauft, endet die Beitragspflicht für die Beiträge
der Altersvorsorge spätestens in dem Zeitpunkt, in welchem
der Versicherte mit der gleichen Altersrente pensioniert
werden könnte, die er bei einer normalen Pensionierung im
Alter 65 erhalten würde. Bei Weiterbeschäftigung darf die
Altersrente nicht um mehr als 5% über das maximale Leis-
tungsziel im Alter 65 steigen. Allfällige Guthaben, welche
die 5%-Schranke übersteigen, verfallen der PKE.

(5) Die Einlagen und regelmässigen Beiträge werden ab Ein-
gang verzinst. Der Zinssatz wird vom Verwaltungsrat jähr-
lich festgelegt. Bei der Festlegung ist der Verwaltungsrat
bestrebt, «Sparen 60» mit dem technischen Zinssatz zu
verzinsen. In begründeten Fällen kann er aber davon
abweichen und eine andere Verzinsung festlegen.

(6) Das Sparkonto «Sparen 60» wird bei der Alterspensionierung
für Rentenerhöhung oder für eine Kapitalabfindung ver-
wendet. Bei dauernder und vollständiger Invalidierung wird
das Sparguthaben an den Versicherten ausgezahlt. Bei Tod
vor der Alterspensionierung erfolgt die Auszahlung des

Sparkapitals gemäss Art. 24 Abs. 2–5. Bei Auflösung
des Vorsorgeverhältnisses wird Art. 29 sinngemäss an-
gewendet.

Art. 7
Erhöhung laufender Renten
Das Unternehmen kann alle laufenden Renten und die mit-
versicherten Leistungen erhöhen. Die daraus entstehende
Belastung ist vom Unternehmen mittels einer Einmaleinlage,
berechnet nach den versicherungstechnischen Grundlagen der
PKE, abzugelten.

Art. 8
Zahlungsbedingungen
Alle Beiträge sind durch das Unternehmen spätestens innert
15 Tagen nach Rechnungsstellung an die PKE einzubezahlen.

Art. 9
Überschusskonto
(1) Für jeden aktiven Versicherten wird ein Überschusskonto

geführt. Das Konto wird mit dem technischen Zinssatz
verzinst. Bei Verteilungen von Überschüssen wird das Konto
gleich beteiligt wie die Deckungskapitalien der Aktiven und
Rentner.

(2) Dem Überschusskonto werden folgende Mittel gut-
geschrieben:
a) die dem Versicherten zustehenden Anteile aus der

Verteilung von Überschüssen gemäss Art. 10 lit. c;
b) eine beim Eintritt in die PKE nicht verwendete Frei-

zügigkeitsleistung;
c) bei Beschäftigungsgradreduktionen allenfalls frei

gewordene Mittel.
(3) Die Mittel des Überschusskontos werden für einen Einkauf

von Versicherungsjahren (Art. 6) verwendet. Verbleibende
Mittel können auf Wunsch des Versicherten für Zusatz-
beiträge bei Lohnerhöhungen (Art. 5 Abs. 1) verwendet
werden. Wenn im Rahmen einer Ehescheidung ein Teil des
Vorsorgeguthabens an den Ehepartner zu überweisen ist
(Art. 28), werden dafür zuerst die Mittel des Überschuss-
kontos verwendet.

(4) Beim Austritt aus der PKE werden die Mittel gemäss
Art. 29 Abs. 6 ff. verwendet.

(5) Beim Altersrücktritt oder bei Vorliegen einer Verfügung
der Eidgenössischen Invalidenversicherung (IV) können
die Mittel – im Invaliditätsfall entsprechend dem von der
IV anerkannten Rentenanspruch – als Kapital oder Renten-
erhöhung bezogen werden. Stirbt der Versicherte, können
die Mittel gemäss der Begünstigtenordnung von Art. 24
Abs. 2 ausbezahlt oder als Rentenerhöhung bezogen
werden.
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Art. 10
Überschussbeteiligung
Der auf dem Deckungskapital der aktiven Versicherten und der
Rentenbezüger erzielte Mehrertrag wird entsprechend ihrem
Deckungskapital für diese Gruppen verwendet, wobei Defizit-
beteiligungen dieser Gruppen gemäss Art. 10b entsprechend zu
berücksichtigen sind. Der Verwaltungsrat beantragt jährlich
aufgrund der Betriebsrechnung und der Bilanz, wann, wie und
in welchem Umfang insbesondere folgende Leistungen er-
bracht werden:
a) Rabatt auf dem Grundbeitrag gemäss Art. 4 Abs. 1;
b) Rabatt auf den Zusatzbeiträgen gemäss Art. 5 Abs. 2;
c) Gutschriften in die Überschusskonti gemäss Art. 9;
d) Erhöhung der Alters-, Invaliden- und Hinterlassenenrenten.
Diese Aufzählung ist nicht abschliessend.

Art. 10a
Defizitkonto
(1) Für jeden Versicherten wird ein Defizitkonto geführt. Das

Konto wird mit dem technischen Zinssatz belastet.
(2) Dem Defizitkonto werden die von den Versicherten gemäss

Art. 10b Abs. 2 zu tragenden Defizitzusatzbeiträge (Art. 10b
Abs. 1 lit. b) belastet.

(3) Das Defizitkonto kann durch Einlagen von Versicherten oder
Unternehmen entlastet werden.

(4) Bei der Alterspensionierung, beim Tode, im Falle von Schei-
dungen und bei Vorbezügen für Wohneigentum, sowie bei
Austritten wird das Defizitkonto mit den Beträgen von
Freizügigkeitsleistung und Überschusskonto verrechnet.

Art. 10b
Defizitbeteiligung
(1) Eine auf dem Deckungskapital der aktiven Versicherten und

der Rentenbezüger eingetretene Deckungslücke wird ent-
sprechend ihrem Deckungskapital auf diese Gruppen auf-
geteilt. Sie ist mit folgenden Beiträgen oder Massnahmen
zu schliessen:
a) Defizitbeitrag zusätzlich zum Grundbeitrag;
b) Defizitzusatzbeitrag, der in Prozenten der Freizügig-

keitsleistung festgelegt wird;
c) Rentenreduktionen, soweit gesetzlich zulässig.

(2) Die Unternehmen legen mit ihren Versicherten fest, wie
die Defizitbeiträge und die Defizitzusatzbeiträge auf Ver-
sicherte und Unternehmen aufgeteilt werden. Die Unter-
nehmen beteiligen sich dabei mindestens zur Hälfte.

III. Leistungen der PKE

Art. 11
Art und Zweck der Leistungen
(1) Die PKE gewährt ihren Versicherten bzw. deren Hin-

terlassenen nach Massgabe der folgenden Bestimmungen
Renten und Todesfallkapital im Invaliditäts-, Alters- oder
Todesfall. Die PKE erbringt mindestens die Leistungen
gemäss BVG.

(2) Die Zahlung der Renten an die Unternehmen erfolgt mit
befreiender Wirkung für die PKE gegenüber den Berech-
tigten. Die Rentenzahlungen erfolgen in der Regel in
monatlich nachschüssigen Raten. Für den Monat, in
welchem die Rentenberechtigung erlischt, wird die Monats-
rate voll ausbezahlt.

(3) Die Unternehmen haften gegenüber den Berechtigten
sowie der PKE für nicht, unvollständig oder zu Unrecht
erfolgte Auszahlungen an die Berechtigten.

(4) Die in Abs. 1 genannten Leistungen sind für den Unterhalt
der Berechtigten bestimmt. Vorbehältlich Art. 27 Abs. 1–8
ist jede Abtretung oder Verpfändung rechtsunwirksam.

(5) Die gesetzlich vorgeschriebene Anpassung der obliga-
torischen BVG-Mindestrenten an die Teuerung wird so weit
vorgenommen, als sie nicht bereits durch Rentenerhö-
hungen gemäss Art. 10 lit. d erfüllt ist.

Art. 12
Versichertes Einkommen, Versicherungsjahre
(1) Die Leistungen der PKE werden gemäss den nachfolgenden

Bestimmungen aufgrund des zuletzt gemeldeten versicher-
ten Einkommens berechnet. Besteht im Versicherungsfall
noch ein ungetilgtes Darlehen gemäss Art. 6 Abs. 3, so
kann dieses inkl. Zinsen zurückbezahlt werden. Der nicht
amortisierte Teil dieses Darlehens reduziert die Leistungen
bzw. die Versicherungsjahre gemäss Art. 12 Abs. 6.

(2) Das versicherte Einkommen ist im Versicherungsplan der
einzelnen angeschlossenen Unternehmen festgelegt. Der
Versicherungsplan nennt die zu versichernden Lohnteile,
den Koordinationsbetrag und die nicht zu versichernden
Lohnteile. Der Versicherungsplan ist innerhalb der einzelnen
Unternehmen von einer paritätisch aus Arbeitnehmern und
Arbeitgebern zusammengesetzten Kommission oder
Organisation festzulegen. Das versicherte Einkommen wird
auf die nächsten CHF 100.– gerundet. Für die Festlegung der
Leistungen gemäss BVG sind der PKE die dazu notwendigen
Angaben mitzuteilen. Die einzelnen Unternehmen der PKE
können Lohnteile anderer Arbeitgeber von der Versicherung
ausschliessen.

(3) Das Verhältnis zwischen dem versicherten Einkommen und
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dem festen jährlichen Einkommen (Versicherungsgrad, Ko-
ordination mit der AHV) muss beim einzelnen Unternehmen
für die Gesamtheit seiner Mitglieder oder für bestimmte
Mitgliedergruppen nach einheitlichen Grundsätzen ge-
regelt sein. Der Versicherungsgrad ist so festzulegen, dass
mindestens die Leistungen gemäss BVG erreicht werden.

(4) Im Einvernehmen mit der PKE setzt jedes Unternehmen
für sein Personal ein höchstversicherbares Einkommen fest.

(5) Erhöht ein Versicherter seinen Beschäftigungsgrad für mehr
als 6 Monate, wird die Freizügigkeitsleistung gemäss Art. 29
berechnet. Mit dieser Freizügigkeitsleistung wird der Ver-
sicherte aufgrund des neuen versicherten Einkommens
gemäss Art. 12 Abs. 2 und Art. 6 Abs. 1 wieder versichert.
Ein Versicherter, dessen Jahreseinkommen herabgesetzt
wird, kann, ausgenommen im Falle teilweiser Invalidität,
für die er von der PKE eine Rente bezieht, aufgrund des
früheren Einkommens versichert bleiben, sofern die Bei-
träge in bisheriger Höhe und gemäss Art. 4 Abs. 3 wei-
terbezahlt werden.

(6) Für die Berechnung der Versicherungsjahre gelten die
Jahre und Monate ab Eintritt, frühestens ab 1. Januar nach
Vollendung des 24. Altersjahres, bis zur Vollendung des
62. Altersjahres. Diese Versicherungsjahre können durch
Einkauf (Art. 6) erhöht bzw. infolge Vorbezug gemäss Art. 27
oder nicht vollständiger Amortisation eines Darlehens
(Art. 6 Abs. 3) reduziert werden.

Art. 13
Invalidität
Ein Versicherter, welcher aus gesundheitlichen Gründen (wie
Unfall, Krankheit, Altersschwäche oder Gebrechen) seine
bisherige oder eine andere seinem Wissen und Können ent-
sprechende Erwerbstätigkeit vollständig oder teilweise nicht
mehr ausüben kann und dessen Arbeitsverhältnis aus diesem
Grund eine Änderung erfährt oder aufgelöst wird, hat Anspruch
auf eine Invalidenleistung der PKE gemäss den nachstehenden
Bestimmungen.

Art. 14
Provisorische Invalidenrente
(1) Im Invaliditätsfall wird ein Versicherter bis zum Vorliegen

der rechtskräftigen IV-Verfügung von der PKE einstweilen
als vollständig oder teilweise erwerbsunfähig betrachtet,
sofern er
a) nachweisbar krankheitshalber oder unfallbedingt wäh-

rend mindestens 180 Tagen ununterbrochen seiner
Arbeit fernbleiben musste und

b) die Meldung der Invalidität durch den Versicherten oder
das Unternehmen bei der zuständigen IV-Stelle vor-
genommen wurde.

Der Rentenanspruch beginnt in diesem Fall nach Ablauf
dieser 180 Tage und Eingang des Gesuchs für Invaliditäts-
leistungen, eines detaillierten Arztzeugnisses sowie einer
Kopie der IV-Anmeldung bei der PKE.

(2) Über die Frage, ob und in welchem Grade eine Erwerbs-
unfähigkeit vorliegt, die zur Ausrichtung einer proviso-
rischen Invalidenrente berechtigt, entscheidet die PKE auf-
grund des Gesuchs für Invaliditätsleistungen, des detail-
lierten Arztzeugnisses (ohne Kostenübernahme durch die
PKE) und eines Gutachtens des Vertrauensarztes der PKE
(Kostenübernahme durch die PKE). Die Höhe der proviso-
rischen Invalidenrente richtet sich nach Art. 15 Abs. 2–5.

(3) Die provisorische Invalidenrente kann von der PKE
periodisch bezüglich Bestand und Höhe überprüft und
gegebenenfalls den veränderten Verhältnissen angepasst
werden. Im Rahmen der Überprüfung ist die PKE berechtigt,
vom Versicherten ein aktuelles detailliertes Arztzeugnis und
weitere sachdienliche Informationen zu verlangen.

(4) Ist der Versicherte oder das Unternehmen aufgrund eines
anders lautenden ärztlichen Befundes mit dem Entscheid
der PKE gemäss Absatz 2 oder 3 nicht einverstanden, findet
eine Einigungsverhandlung zwischen dem Arzt des Ver-
sicherten sowie dem Vertrauensarzt der PKE statt, worauf
die PKE einen neuen Entscheid fällt.

(5) Liegen wichtige Gründe vor, kann die PKE die provisorische
Invalidenrente vorübergehend oder dauernd kürzen oder
einstellen. Wichtige Gründe sind unter anderem:
– die Einreichung eines aktuellen detaillierten Arztzeu-

nisses oder anderer sachdienlicher Informationen wird
ohne ersichtlichen Grund verzögert oder verweigert;

– der Versicherte entzieht sich der oder verweigert die
Untersuchung durch den Vertrauensarzt der PKE ohne
triftigen Grund;

– der Versicherte widersetzt sich Eingliederungsmass-
nahmen ins Erwerbsleben, welche eine wesentliche Ver-
besserung der Erwerbsfähigkeit oder eine neue Erwerbs-
möglichkeit versprechen.

(6) Der Anspruch auf eine provisorische Invalidenrente endet
mit der Ablösung durch eine definitive Invalidenrente, bei
Wiedererlangung der Erwerbsfähigkeit oder Vollendung des
65. Altersjahres. Über diesen Zeitpunkt ausgerichtete pro-
visorische Rentenbeträge werden von der PKE zurück-
gefordert oder mit zu erbringenden definitiven Invaliden-
leistungen verrechnet.

Art. 15
Definitive Invalidenrente
(1) Sobald ein Versicherter aufgrund einer rechtskräftigen

IV-Verfügung vollständig oder teilweise erwerbsunfähig
geworden ist, erhält er eine definitive Invalidenrente.
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(2) Der Versicherte hat Anspruch auf
a) eine volle Invalidenrente, wenn er mindestens zu 70%

invalid ist;
b) drei Viertel einer Invalidenrente, wenn er mindestens zu

60% invalid ist;
c) die Hälfte einer Invalidenrente, wenn er mindestens zu

50% invalid ist;
d) ein Viertel einer Invalidenrente, wenn er mindestens zu

40% invalid ist.
(3) Ist der Versicherte um weniger als 40% invalid, erwächst

kein Rentenanspruch.
(4) Die Invalidenrente entspricht 70% des versicherten Ein-

kommens.
(5) Der Bezüger einer Invalidenrente erhält für jedes Kind, das

im Falle des Todes des Versicherten gemäss diesem Regle-
ment eine Waisenrente beanspruchen könnte, eine Kinder-
rente in der Höhe von 20% der laufenden Invalidenrente.

(6) Hat es der Versicherte oder das Unternehmen unterlassen,
den Anspruch für eine Invalidenrente bei der PKE an-
zumelden, hat der Versicherte für die Zeit ab Beginn der
Invalidität gemäss IV-Verfügung bis zur Kenntnisnahme des
Invaliditätsfalles durch die PKE rückwirkend Anspruch auf
die obligatorischen BVG-Mindestleistungen.

Art. 16
Invaliden-Zusatzrente
(1) Die PKE gewährt einem Versicherten, welcher infolge Krank-

heit eine provisorische Invalidenrente gemäss Art. 14 erhält,
überdies eine Invaliden-Zusatzrente und für Kinder, die im
Falle des Todes des Versicherten gemäss diesem Reglement
Waisenrenten beanspruchen können, Kinder-Zusatzrenten.

(2) Die Invaliden-Zusatzrenten der PKE entsprechen den Inva-
lidenrenten, welche die IV nach jeweiligem Gesetz zahlen
würde, und zwar abstellend auf dem bei der PKE ver-
sicherten Einkommen (siehe Tabelle im Anhang des Reg-
lements) und dem für die provisorische Invalidenrente fest-
gelegten Grad der Erwerbsunfähigkeit. Kinder-Zusatzren-
ten werden jedoch für höchstens 3 Kinder ausgerichtet.

(3) Der Anspruch auf Ausrichtung von Invaliden-Zusatz- und
Kinder-Zusatzrenten besteht vom Zeitpunkt, ab welchem
der Versicherte eine provisorische Invalidenrente erhält, bis
zu deren Beendigung. Dabei werden Leistungen einer aus-
ländischen Sozialversicherung an einen invaliden Ver-
sicherten den Leistungen der IV gleichgestellt.

(4) Die Invaliden-Zusatzrente wird von der PKE nach Be-
endigung der provisorischen Invalidenrente ausbezahlt.

Art. 17
Dauer und Änderung der Invalidenrente
(1) Der Anspruch auf eine Invalidenrente nach Art. 15 dauert

längstens bis zur Vollendung des 65. Altersjahres. In diesem
Zeitpunkt wird die Invalidenrente durch eine Altersrente
gemäss Art. 18 auf der Basis des versicherten Lohnes bei
Leistungsbeginn abgelöst. Bei Teilinvalidität ist der Teil des
versicherten Einkommens massgebend, welcher der Inva-
lidenrentenberechtigung entspricht.

(2) Vermindert oder erhöht sich die Erwerbsunfähigkeit des
Versicherten im Sinne von Art. 13, wird der Rentenanspruch
gemäss Art. 15 Abs. 2 neu bestimmt.

Art. 17a
Kürzung und Verweigerung von Invalidenleistungen
Der Versicherte ist verpflichtet, bei der Durchführung aller
Massnahmen, die zur Eingliederung ins Erwerbsleben oder in
einem dem Erwerbsleben gleichgestellten Aufgabenbereich ge-
troffen werden, mitzuwirken. Kommt der Versicherte dieser
Mitwirkungspflicht nicht nach, können die Leistungen der PKE
gekürzt oder verweigert werden.

Art. 18
Alters- und Kinderrenten, Alterskapital
(1) Der Anspruch auf eine lebenslängliche Altersrente entsteht,

wenn der Versicherte nach Vollendung des 58. Altersjahres
in den Ruhestand tritt, spätestens nach Vollendung des 65.
Altersjahres. Bezüger einer Invalidenrente erhalten ab Voll-
endung des 65. Altersjahres eine Altersrente. Die Altersrente
beträgt für jedes Versicherungsjahr (gemäss Art. 12 Abs. 6
bis Alter 62) 1,596% des versicherten Einkommens und für
jeden Versicherungsmonat 0,133% des versicherten Ein-
kommens.
Beginnt die Altersrente nach dem vollendeten 62. Altersjahr,
so wird die Altersrente für jeden nach dem vollendeten
62. Altersjahr bis zum Rentenbeginn zurückgelegten Monat
um 0,6 % erhöht. Beginnt die Altersrente vor dem vollen-
deten 62. Altersjahr, so wird die Altersrente für jeden vom
Rentenbeginn bis zum vollendeten 62. Altersjahr liegenden
Monat um 0,6 % herabgesetzt. Allfällig mitversicherte
Leistungen werden im gleichen Verhältnis erhöht oder
gekürzt. Kürzungen können mit einer versicherungstech-
nisch berechneten Einlage ausgekauft werden.

(2) Jeder Versicherte kann nach vollendetem 58. Altersjahr und
Beendigung des Arbeitsverhältnisses mit dem Unter-
nehmen verlangen, dass die Beitragszahlungen eingestellt
und der Beginn der Altersrente längstens bis zur Vollendung
des 65. Altersjahres aufgeschoben wird. Für jeden Monat bei
beitragsfreiem Rentenaufschub wird die auf die Be-
endigung des Arbeitsverhältnisses berechnete Altersrente
um 0,45 % erhöht.

(3) Der Bezüger einer Altersrente erhält für jedes Kind, das im
Falle des Todes des Versicherten gemäss diesem Reglement
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eine Waisenrente beanspruchen könnte, eine Kinderrente in
der Höhe von 20 % der Altersrente. Die Kinderrente wird
herabgesetzt, wenn sich für den Altersrentner aus den Leis-
tungen der PKE und der AHV ein Einkommen ergibt, das
unter Berücksichtigung der Teuerung höher ist als das
frühere berufliche Einkommen.

(4) Wer eine Altersrente gemäss Art. 18 Abs. 1 oder 2 bezieht,
kann keine Invalidenrente im Sinne dieses Reglements
beanspruchen.

(5) Versicherte, die gemäss Abs. 1 in den Ruhestand treten und
noch keine AHV-Altersrente geltend machen können, haben
die Möglichkeit, eine AHV-Überbrückungsrente zu be-
anspruchen. Diese Rente wird für eine feste Dauer verein-
bart und darf den Betrag der maximalen AHV-Altersrente
nicht übersteigen. Die Renten und die mitversicherten
Leistungen werden wie folgt gekürzt:

Dauer Rentenkürzung in %
(Jahre) der AHV-

Überbrückungsrente
7 34,2%
6 30,5%
5 26,5%
4 22,2%
3 17,5%
2 12,4%
1 6,6%

Diese Werte gelten für ganze Jahre. Für jeden weiteren voll-
endeten Monat sind die entsprechenden Zwischenwerte
massgebend.

(6) Ein Versicherter, der nicht bereits eine Invalidenrente
bezieht, kann vor Beginn der Altersrente verlangen, dass
anstelle der Altersrente die Freizügigkeitsleistung ganz oder
teilweise ausgezahlt wird. Wurden in den letzten drei
Jahren vor dem Rücktritt Einkaufssummen geleistet, dürfen
die daraus resultierenden Leistungen nicht in Kapitalform
bezogen werden. Nach dem Kapitalbezug erlischt der An-
spruch auf die versicherten Leistungen bzw. er richtet sich
nach der noch vorhandenen Freizügigkeitsleistung.
Der Kapitalbezug erfordert das Einverständnis des Ehe-
gatten.

Art. 18a
Teilpensionierung
(1) Reduziert ein Versicherter nach Vollendung des 58. Alters-

jahres im Einvernehmen mit dem Unternehmen sein
Arbeitspensum um mindestens 20%, so kann er eine Teil-
pensionierung verlangen. Art. 18 gelangt sinngemäss für
die Teilaltersrente bzw. das Teilalterskapital und die

AHV-Überbrückungsrente zur Anwendung. Der Anteil des
versicherten Einkommens, welcher der Teilpensionierung
entspricht, ist massgebend für die Bestimmung der Teil-
altersrente bzw. des Teilalterskapitals. Der maximale Betrag
der Überbrückungsrente wird der Teilpensionierung ent-
sprechend herabgesetzt.

(2) Das versicherte Einkommen bestimmt sich nach Art. 12
Abs. 2. Die Beiträge und die Beitragspflicht richten sich nach
Art. 3 bis 5 auf dem so bestimmten versicherten Einkommen.

(3) Eine Teilpensionierung kann höchstens einmal jährlich
erfolgen, wobei das Arbeitspensum für mindestens ein Jahr
um mindestens 20% reduziert werden und weiterhin
mindestens 20% betragen muss. Eine Teilpensionierung mit
Bezug des Teilalterskapitals kann höchstens einmal vor der
vollständigen Pensionierung erfolgen.

Art. 19
Ehegattenrente
(1) Stirbt ein Versicherter, so erhält der hinterlassene Ehegatte

eine lebenslängliche Ehegattenrente. Bis zum Zeitpunkt, in
dem der verstorbene Versicherte das 65. Altersjahr vollendet
hätte, beträgt die Ehegattenrente 45 % des versicherten
Einkommens bzw. 63 % der laufenden Invalidenrente. Da-
nach beträgt die Ehegattenrente 63 % der versicherten bzw.
laufenden Altersrente.

(2) Stirbt ein teilweise Pensionierter, der als Versicherter aus der
PKE ausgetreten ist, so bemessen sich die Rentenansprüche
des hinterlassenen Ehegatten nach der Teilrente des ver-
storbenen Pensionierten.

(3) Der Anspruch auf Ehegattenrente beginnt mit dem Todes-
tag des Versicherten, bei Pensionierten mit dem ersten Tag
des auf den Todestag folgenden Monats. Bis zu diesem Tag
wird die Rente ausbezahlt, auf die der Pensionierte An-
spruch hatte.

Art. 20
Lebenspartnerrente
Die PKE kann auf schriftliches Gesuch hin Leistungen für den
Lebenspartner gewähren, welche der Ehegattenrente ent-
sprechen, wenn die Lebensgemeinschaft nachweislich un-
unterbrochen mindestens die letzten 5 Jahre bis zum Tod des
Versicherten gedauert hat oder wenn für den Unterhalt eines
oder mehrerer gemeinsamer Kinder aufzukommen ist. Das
Gesuch muss spätestens drei Monate nach dem Tod des Ver-
sicherten eingereicht werden. Die Anspruchsvoraussetzungen
sowie die Bestimmungen zur Ehegattenrente gelten sinn-
gemäss.
Lebenspartner von verheirateten Versicherten haben keinen
Anspruch auf eine Lebenspartnerrente. Für Lebenspartner von
Altersrentenbezügern besteht kein Anspruch auf eine Lebens-
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partnerrente, sofern nicht bereits vor der Alterspensionierung
die Anspruchsvoraussetzungen erfüllt gewesen wären. Ferner
besteht kein Anspruch auf eine Lebenspartnerrente, sofern die
begünstigte Person eine Ehegatten- oder Lebenspartnerrente
bezieht.

Art. 21
Rente an geschiedenen Ehegatten
Hinterlässt ein Versicherter einen geschiedenen Ehegatten, mit
dem er während mindestens 10 Jahren verheiratet war und zu
dessen Unterhalt er laut Scheidungsurteil beitragen musste,
so erhält er die obligatorischen BVG-Mindestleistungen, sofern
ihm für diesen Fall im Scheidungsurteil eine lebenslängliche
Rente oder eine entsprechende Kapitalabfindung zugespro-
chen wurde. Die obligatorische BVG-Mindestleistung kann
jedoch um den Betrag gekürzt werden, um den sie, zusammen
mit den Leistungen der übrigen Versicherungen (insbesondere
der AHV oder IV), den Anspruch aus dem Scheidungsurteil
übertrifft.

Art. 22
Waisenrente
(1) Jedes Kind, das infolge Todes eines Versicherten Waise

geworden ist, hat bis zur Vollendung des 20. Altersjahres
Anspruch auf eine Waisenrente von 20 % der Invalidenrente
bzw. der Altersrente, für 3 und mehr Kinder zusammen
höchstens 60 % der Invalidenrente bzw. der Altersrente.

(2) Vollwaisen von Versicherten haben bis zum vollendeten
20. Altersjahr Anspruch auf je 40 % der Invalidenrente bzw.
der Altersrente, für 3 und mehr Kinder zusammen jedoch
höchstens 120 % der Invalidenrente bzw. der Altersrente.

(3) Verlängert die AHV für in Ausbildung begriffene Kinder die
Auszahlung von Waisenrenten über das 20. Altersjahr
hinaus, so wird auf entsprechende Mitteilung des Unter-
nehmens die Waisenrente der PKE während der gleichen
Zeit weiterbezahlt.

(4) Wenn eine Waise bei Erfüllung des 20. Altersjahres voraus-
sichtlich dauernd und vollständig erwerbsunfähig ist, so
kann nach Massgabe der Bedürftigkeit die Waisenrente
ganz oder teilweise auch über das 20. Altersjahr hinaus aus-
gerichtet werden.

(5) Stirbt ein teilweise Pensionierter, der als aktiv Versicherter
aus der PKE ausgetreten ist, so bemessen sich die Renten-
ansprüche der Waisen nach der Teilrente des verstorbenen
Pensionierten.

(6) Die PKE kann im Einzelfall auch Stiefkinder den Kindern
gleichstellen.

(7) Kinder, deren Adoption offenbar in der Absicht geschah,
um dem Kinde missbräuchlich eine Waisenrente zu sichern,
erhalten keine solchen Renten.

(8) Der Anspruch auf Waisenrente beginnt mit dem Todestag
des Versicherten, bei pensionierten Versicherten mit dem
ersten Tag des auf den Todestag folgenden Monats. Bis
zu diesem Tag wird die Rente ausbezahlt, auf die der Pen-
sionierte Anspruch hatte.

Art. 23
Kürzung der Ehegatten- und Waisenrenten
(1) Der Anspruch auf die Ehegattenrente wird herabgesetzt,

wenn der Versicherte bei der Eheschliessung schon pen-
sioniert war. In solchen Fällen beträgt die Ehegattenrente
35 % der Invalidenrente bzw. der laufenden Altersrente,
jedoch unter Vorbehalt der Herabsetzungsgründe gemäss
Abs. 2 hiernach.

(2) Der Anspruch auf die Ehegattenrente wird herabgesetzt,
wenn der Ehegatte mehr als 15 Jahre jünger ist als das
versicherte Mitglied; in solchen Fällen reduziert sich der
Betrag des anwartschaftlichen Anspruchs auf Ehegatten-
rente für jedes über 15 hinausgehende volle Jahr um 3 %
ihres Betrages, nicht aber um mehr als 50 %.

(3) Der Anspruch auf die Ehegattenrente bleibt nach der
Wiederverheiratung des hinterlassenen Ehegatten gewahrt.
Er ruht aber, solange die neue Ehe dauert. Der wieder-
verheiratete Ehegatte kann sich die Ansprüche an die PKE
durch eine Abfindungssumme in der Höhe von drei Jahres-
renten abgelten lassen. Das Begehren um Auskauf ist innert
Jahresfrist nach der Heirat zu stellen. Allfällige Waisen-
renten bleiben unverändert.

Art. 24
Todesfallkapital
(1) Stirbt ein Versicherter oder der Bezüger einer Invalidenrente,

so entrichtet die PKE ein Todesfallkapital in der Höhe von
35 % der Invalidenrente. Werden keine Waisenrenten fällig,
so wird ein erhöhtes Todesfallkapital von 70 % der Invali-
denrente ausgerichtet.
Stirbt der Bezüger einer Altersrente, so leistet die PKE ein
Todesfallkapital von 35 % der Altersrente. Werden keine
Kinderrenten fällig, so wird ein erhöhtes Todesfallkapital
von 70 % der Altersrente entrichtet. Diese Beträge werden
für jedes volle Rentenbezugsjahr um 1/10 reduziert. Es wird
jedoch mindestens 1/12 der Altersrente entrichtet.

(2) Anspruchsberechtigt sind, unabhängig vom Erbrecht, nach
folgender Ordnung:
a) der Ehegatte und die Kinder des Verstorbenen, die An-

spruch auf eine Waisenrente haben;
b) beim Fehlen von begünstigten Personen gemäss lit. a)

die vom Verstorbenen in erheblichem Masse unter-
stützten Personen oder die Person, welche mit dem Ver-
storbenen in den letzten fünf Jahren bis zu seinem Tod
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ununterbrochen eine Lebensgemeinschaft geführt hat
oder welche für den Unterhalt eines oder mehrerer ge-
meinsamer Kinder aufkommen muss, vorausgesetzt sie
beziehen nicht bereits eine Ehegatten- oder Lebens-
partnerrente;

c) beim Fehlen von begünstigten Personen gemäss lit. a)
und b) die übrigen Kinder, welche die Voraussetzungen
gemäss Art. 22 nicht erfüllen, die Eltern oder die Ge-
schwister des Verstorbenen;

d) beim Fehlen von begünstigten Personen gemäss lit. a),
b) und c) die übrigen gesetzlichen Erben unter Aus-
schluss des Gemeinwesens im Umfang der Hälfte des
Todesfallkapitals.

Personen gemäss lit. b) sind nur anspruchsberechtigt, wenn
sie der PKE spätestens drei Monate nach dem Tod des
Versicherten ein schriftliches Gesuch unter Beilage der ent-
sprechenden Nachweise einreichen.

(3) Der Versicherte kann die in Absatz 2 aufgeführten Begüns-
tigtengruppen jederzeit durch eine schriftliche Mitteilung
an die PKE wie folgt ändern:
a) falls Personen gemäss Abs. 2 lit. b) existieren, darf der

Versicherte die Begünstigten gemäss Absatz 2 lit. a) und
b) zusammenfassen.

b) falls keine Personen gemäss Abs. 2 lit. b) existieren, darf
der Versicherte die Begünstigten gemäss Absatz 2 lit. a)
und c) zusammenfassen.

Die Mitteilung muss zu Lebzeiten des Versicherten bei der
PKE vorliegen.

(4) Der Versicherte kann durch schriftliche Mitteilung an
die PKE die Ansprüche der begünstigten Personen inner-
halb einer Begünstigtengruppe (Abs. 2 und 3) beliebig
festlegen. Falls keine Mitteilung des Versicherten vorliegt,
steht das Todesfallkapital allen Begünstigten innerhalb
einer Begünstigtengruppe zu gleichen Teilen zu. Die Mit-
teilung muss zu Lebzeiten des Versicherten bei der PKE
vorliegen.

(5) Eine Verrechnung des Todesfallkapitals mit Drittleistungen
wird in keinem Fall vorgenommen.

Art. 25
Leistungen an Verwandte
Stirbt ein Versicherter, so kann die PKE, wenn renten-
bezugsberechtigte Hinterlassene nach diesem Reglement
fehlen, auf Gesuch hin bedürftigen Verwandten, zu deren
Unterhalt der Versicherte nachweisbar wesentlich beigetragen
hatte, ohne dafür eine Gegenleistung empfangen zu haben,
über das Todesfallkapital hinaus eine einmalige Abfindung oder
eine zeitlich beschränkte jährliche Zuwendung in der Höhe von
höchstens der für Vollwaisen vorgesehenen Leistungen zu-
sprechen. Die PKE entscheidet unter Würdigung der Verhält-

nisse, wie die zugesprochene Leistung gegebenenfalls auf
mehrere Personen zu verteilen ist.

Art. 26
Anrechnung von Leistungen Dritter, Leistungskürzungen;
Vorleistungen
(1) Ergeben bei Invalidität oder Tod eines Versicherten die Leis-

tungen der PKE zusammen mit anderen anrechenbaren Ein-
künften für den Versicherten und seine Kinder bzw. für seine
Hinterlassenen ein Renteneinkommen von mehr als 100%
seines letzten vollen Jahreslohnes, so sind die von der PKE
auszurichtenden Renten so weit zu kürzen, bis die genann-
te Grenze nicht mehr überschritten wird.

(2) Als anrechenbare Einkünfte gelten Leistungen aller Art und
Zweckbestimmung, die der anspruchsberechtigten Person
aufgrund des schädigenden Ereignisses ausgerichtet
werden, wie:
a) Leistungen der AHV/IV (und/oder in- und ausländischer

Sozialversicherungen) mit Ausnahme von Hilflosen-
entschädigungen;

b) Leistungen der Militärversicherung oder der obliga-
torischen Unfallversicherung;

c) Leistungen von anderen Versicherungen, deren Prämien
das Unternehmen mindestens zur Hälfte erbracht hat;

d) Leistungen von Vorsorge- oder Freizügigkeitseinrich-
tungen.

Bezügern von Invalidenleistungen wird überdies das wei-
terhin erzielte oder zumutbarerweise erzielbare Erwerbs-
oder Ersatzeinkommen angerechnet.
Einmalige Kapitalleistungen werden dabei versicherungs-
technisch nach technischen Grundlagen der PKE in Renten
umgerechnet. Ausgenommen sind Genugtuungssummen
und ähnliche Abfindungen, die nicht angerechnet werden
dürfen.

(3) In jedem Fall werden aber mindestens diejenigen Leistungen
erbracht, die gemäss BVG und dessen Anrechnungsregeln
zu erbringen sind.

(4) Die Rentenkürzungen werden von der PKE periodisch über-
prüft.

(5) Kürzt, verweigert oder entzieht die AHV/IV, die Militär- oder
die Unfallversicherung eine Leistung, weil der Anspruchs-
berechtigte die Invalidität oder den Tod des Versicherten
schuldhaft herbeigeführt hat oder er sich einer Einglie-
derungsmassnahme der IV widersetzt, so kann auch die PKE
ihre Leistungen entsprechend sistieren, kürzen oder ver-
weigern.

(6) Die PKE kann von einem Anwärter auf eine Hinterlassenen-
oder Invalidenleistung verlangen, dass er die Forderung, die
ihm für den Schadenfall gegen haftpflichtige Dritte zusteht,
bis zur Höhe ihrer Leistungspflicht abtritt.
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(7) Ist die Übernahme von Renten durch die Unfall- bezie-
hungsweise die Militärversicherung oder die berufliche
Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge nach BVG
umstritten, so kann die anspruchsberechtigte Person eine
Vorleistung der PKE verlangen. Ist beim Entstehen des An-
spruches auf Hinterlassenen- oder Invalidenleistungen un-
klar, welche Vorsorgeeinrichtung leistungspflichtig ist, so
kann die anspruchsberechtigte Person eine Vorleistung
derjenigen Pensionskasse verlangen, bei der sie zuletzt ver-
sichert war. Die PKE erbringt Vorleistungen im Rahmen der
gesetzlichen Mindestleistungen nach BVG.

(8) Wird der Fall von einem andern Versicherungsträger bzw.
einer anderen Vorsorgeeinrichtung übernommen, so hat
dieser bzw. diese die Vorleistungen im Rahmen seiner bzw.
ihrer Leistungspflicht zurückzuerstatten.

Art. 26a
Auskunfts- und Meldepflicht
(1) Unternehmen, Versicherte und Rentner haben der PKE über

alle für die Versicherung massgebenden Verhältnisse, wie Än-
derungen des Zivilstandes und der Familienverhältnisse, ohne
besondere Aufforderung wahrheitsgetreu Auskunft zu geben.

(2) Rentenbezüger haben auf Verlangen der PKE einen Lebens-
nachweis beizubringen. Invalide haben ihr anderweitiges
Renten- und/oder Erwerbseinkommen zu melden.

(3) Die Unternehmen, Versicherten und Anspruchsberechtigten
sind verpflichtet, der PKE die benötigten und verlangten
Auskünfte und Unterlagen zu geben sowie die Unterlagen
von Leistungen, Kürzungen oder Ablehnungen der in Art. 26
erwähnten anderweitigen Versicherungseinrichtungen
oder Dritter einzureichen. Im Weigerungsfall kann die PKE
die Leistungen nach pflichtgemässem Ermessen sistieren,
kürzen, verweigern oder zu viel bezahlte Leistungen
zurückfordern.

(4) Die PKE lehnt jede Haftung für allfällige nachteilige Folgen
ab, die sich aus einer Verletzung der vorgenannten Pflichten
für Versicherte, Rentner oder ihre Hinterlassenen ergeben.
Sollten der PKE aus einer solchen Pflichtverletzung Schäden
erwachsen, so kann sie die fehlbare(n) Person(en) hierfür
haftbar machen.

Art. 27
Vorbezug/Verpfändung
(1) Der Versicherte kann bis 3 Jahre vor Entstehung des

Anspruchs auf Altersleistungen, auf schriftliches Gesuch
und mit Einverständnis des Ehegatten, einen Betrag für
selbst genutztes Wohneigentum vorbeziehen oder ver-
pfänden. Er hat die entsprechenden Beweismittel der PKE
einzureichen. Ausserdem kann der Anspruch auf die
Vorsorgeleistungen verpfändet werden.

(2) Der Betrag berechnet sich aufgrund von Art. 29 Abs. 2
und 3 dieses Reglements. Bis zum 50. Altersjahr kann die
Freizügigkeitsleistung im Zeitpunkt der Geltendmachung
beansprucht werden. Nach Überschreitung des 50. Alters-
jahres kann maximal die Freizügigkeitsleistung, auf welche
im 50. Altersjahr Anspruch bestanden hätte, oder die
Hälfte der Freizügigkeitsleistung im Moment der Geltend-
machung beansprucht werden. Wurden in den letzten drei
Jahren vor dem Bezug Einkaufssummen geleistet, dürfen die
daraus resultierenden Leistungen nicht vorbezogen werden.

(3) Ein Vorbezug kann höchstens alle fünf Jahre geltend
gemacht werden und muss mindestens CHF 20 000.– be-
tragen. Vorbezüge sind sofort zu versteuern. Sie haben
einen Grundbucheintrag zur Folge.

(4) Vorbezüge können bei Liquiditätsengpässen bis zu 6 Monate
aufgeschoben und gemäss folgender Prioritätenordnung
und in der Reihenfolge ihrer Geltendmachung gewährt
werden:
a) zur Erstellung oder zum Erwerb von Wohneigentum;
b) zur Beteiligung an Wohneigentum (z.B. Anteilscheine

an Wohnbaugenossenschaften, Aktien einer Mieter-
Aktiengesellschaft);

c) zu Amortisationsverpflichtungen bestehender Hypo-
theken;

d) zu freiwilligen Amortisationen bestehender Hypo-
theken.

In Zeiten mit Unterdeckung kann die Auszahlung des Vor-
bezugs zeitlich und betragsmässig eingeschränkt oder ganz
verweigert werden, wenn der Vorbezug der Rückzahlung
von Hypothekardarlehen dient.

(5) Ein Vorbezug reduziert die versicherten Altersleistungen im
entsprechenden Umfange. Die Versicherungsjahre gemäss
Art. 12 Abs. 6 werden reduziert.

(6) Eine Rückzahlung muss erfolgen wenn:
a) das Wohneigentum veräussert wird,
b) Rechte an diesem Wohneigentum eingeräumt werden,

die wirtschaftlich einer Veräusserung gleichkommen
oder

c) bei Tod des Versicherten keine Vorsorgeleistung fällig
wird.

Der Versicherte kann den Vorbezug ganz oder teilweise
(mindestens CHF 20 000) jederzeit zurückzahlen. Die Rück-
zahlung muss bzw. kann erfolgen bis:
a) drei Jahre vor Entstehung des Anspruchs auf Alters-

leistungen,
b) zum Eintritt eines andern Vorsorgefalls oder
c) zur Barauszahlung der Freizügigkeitsleistung
Die Rückzahlungen werden zum Einkauf von Versiche-
rungsjahren gemäss Art. 6 Abs. 1 verwendet. Bis zur voll-
ständigen Rückzahlung des Vorbezuges besteht kein An-
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spruch auf ein Darlehen gemäss Art. 6 Abs. 3. Der Versicherte
kann bei der zuständigen kantonalen Steuerbehörde inner-
halb von 3 Jahren eine Steuerrückvergütung verlangen.

(7) Für die Auszahlung von verpfändeten Leistungsansprüchen
gemäss Abs. 1 im Vorsorgefall, für Freizügigkeitsleistungen
gemäss Abs. 2 beim Austritt gemäss Art. 29 Abs. 7 und bei
der Übertragung eines Teils der Freizügigkeitsleistung ge-
mäss Art. 28 ist die Zustimmung des Pfandgläubigers nötig.
Bei einer allfälligen Verwertung des Pfandes treten die
Bestimmungen über den Vorbezug in Kraft.

(8) Die PKE kann für die Bearbeitung des Vorbezuges eine
Entschädigung verlangen.

Art. 28
Ehescheidung eines Versicherten
Im Falle der Ehescheidung eines Versicherten überweist die
PKE den durch den Richter gemäss Art. 22 FZG festgelegten
Anteil der Freizügigkeitsleistung zugunsten des geschiedenen
Ehegatten gemäss Art. 29 Abs. 6. Zur Ermittlung dieses Betrages
meldet das Unternehmen die Heirat und das Datum der Ehe-
schliessung.

Art. 29
Freizügigkeitsleistung
(1) Mit dem Austritt gemäss Art. 6 Abs. 1 lit. a) der Statuten hat

der austretende Versicherte Anspruch auf eine Freizügig-
keitsleistung.

(2) Die Freizügigkeitsleistung entspricht dem Betrag, den die
Kasse verlangen würde, um den Versicherten bei unmittel-
barem Wiedereintritt mit gleich hohen Beiträgen so zu
versichern, wie er am Austrittstag versichert war. Die
Freizügigkeitsleistung entspricht damit dem Barwert der
erworbenen Leistungen gemäss Art. 16 FZG. In jedem Fall
umfasst die Freizügigkeitsleistung den Betrag gemäss
Abs. 3 bzw. das Altersguthaben gemäss BVG. Vorbehalten
bleiben in jedem Fall Art. 29 Abs. 5 und Art. 12 Abs. 1.

(3) Die Mindestleistung entspricht der eingebrachten Ein-
kaufssumme samt Zinsen plus den vom Versicherten
während der Beitragsdauer und seit Alter 25 selbst geleis-
teten Beiträgen und Zusatzbeiträgen, gegebenenfalls
reduziert um vorbezogene Beträge gemäss Art. 27 und 28,
zuzüglich einem Zuschlag gemäss Alter und Tabelle im An-
hang des Reglements. Beiträge gemäss Art. 3 lit. e) und f)
werden bei der Ermittlung der Mindestleistung nicht ange-
rechnet.

(4) Löst ein teilweise arbeitsfähiger Versicherter das Arbeits-
verhältnis mit dem Unternehmen auf, so erhält er einen
anteilmässigen Anspruch auf die Freizügigkeitsleistung
gemäss Abs. 2 und 3 hievor.

(5) Ist für einen Versicherten vom Unternehmen eine Einkaufs-

summe (Art. 6 Abs. 2) erbracht worden, wird dem Unter-
nehmen der von ihm bezahlte Betrag, vermindert um 1/10 für
jedes seit dem Beitritt zurückgelegte ganze Jahr, auf das
Arbeitgeber-Beitragsreservekonto bei der PKE gutgeschrie-
ben. Die Mittel werden gemäss Reglement für verzins-
liche Arbeitgeber-Beitragsreservekonti verwendet. Der dem
Arbeitgeber-Beitragsreservekonto gutgeschriebene Betrag
steht nicht dem Versicherten zu und wird von der Freizügig-
keitsleistung gemäss Abs. 2 in Abzug gebracht.

(6) Tritt der Versicherte in eine neue Vorsorgeeinrichtung ein,
so überweist die PKE die Freizügigkeitsleistung an die neue
Vorsorgeeinrichtung. Versicherte, die nicht in eine neue
Vorsorgeeinrichtung eintreten, haben der PKE mitzuteilen,
ob die Freizügigkeitsleistung, vorbehältlich Abs. 7,
a) an eine Freizügigkeitsstiftung einer Bank auf ein Frei-

zügigkeitskonto oder
b) an eine schweizerische Lebensversicherungsgesellschaft

bzw. an den Pool für Freizügigkeitspolicen zur Errichtung
einer Freizügigkeitspolice zu überweisen ist.

Bleibt diese Mitteilung aus, wird frühestens 6 Monate und
spätestens zwei Jahre nach dem Austritt die Freizügigkeits-
leistung der Auffangeinrichtung überwiesen.

(7) Der Versicherte kann die Barauszahlung der Freizügigkeits-
leistung verlangen, wenn
a) er die Schweiz und das Fürstentum Liechtenstein end-

gültig verlässt (vorbehalten bleiben die Einschrän-
kungen beim Wegzug in die Mitgliedstaaten der EU,
nach Island und Norwegen);

b) er eine selbständige Erwerbstätigkeit aufnimmt und der
obligatorischen beruflichen Vorsorge nicht mehr unter-
steht oder

c) die Freizügigkeitsleistung weniger als sein Jahresbeitrag
beträgt.

Verheiratete Versicherte benötigen zur Barauszahlung das
schriftliche Einverständnis des Ehegatten.

(8) Die Austrittsleistung wird fällig mit dem Austritt aus der
Pensionskasse. Ab diesem Zeitpunkt ist sie mit dem
Mindestzinssatz gemäss BVG zu verzinsen. Überweist die
Pensionskasse die Austrittsleistung nicht innert 30 Tagen,
nachdem sie die notwendigen Angaben erhalten hat, so ist
sie ab dieser Frist mit dem vom Bundesrat festgelegten Ver-
zugszinssatz zu verzinsen.

(9) Der Versicherte bleibt während eines Monats nach Auf-
lösung des Vorsorgeverhältnisses für die Invaliditäts- und
Todesfall-Leistungen weiter versichert, längstens aber bis
zum Beginn eines neuen Arbeitsverhältnisses.

(10) Muss die PKE Hinterlassenen- oder Invalidenleistungen
erbringen, nachdem sie die Freizügigkeitsleistung über-
wiesen hat, ist ihr die Freizügigkeitsleistung so weit zurück-
zuerstatten, als dies zur Auszahlung ihrer Leistungen nötig
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ist. Die Hinterlassenen- und Invalidenleistungen werden
gekürzt, soweit die Rückerstattung unterbleibt.

Art. 30
Härtefälle
In besonderen Fällen kann der Verwaltungsrat von den Be-
stimmungen dieses Reglements abweichen, sofern deren An-
wendung eine Härte für den Betroffenen oder die Betroffene
bedeuten würde.

IV. Rechtsordnung

Art. 31
Rechtsnorm
(1) Dieses Reglement ist in deutscher, französischer und italie-

nischer Sprache ausgefertigt. Bei Auslegungsfragen ist die
deutsche Fassung massgebend.

(2) Allfällige Streitigkeiten zwischen einem Versicherten oder
Anspruchsberechtigten und der Geschäftsleitung der PKE
über die Auslegung oder Anwendung des Reglements sind
zunächst dem Verwaltungsrat der PKE zu unterbreiten.
Entscheide des Verwaltungsrates können bei den kan-
tonalen Versicherungsgerichten angefochten werden.
Gerichtsstand ist der schweizerische Sitz oder der Wohnsitz
des Beklagten oder der Sitz des Unternehmens, bei dem der
Versicherte angestellt wurde.

V. Inkrafttreten
und Übergangsbestimmungen

Art. 32
Inkrafttreten
Dieses Reglement wurde an der Delegiertenversammlung vom
19. September 2008 in Locarno gutgeheissen und tritt auf den
1. Oktober 2008 in Kraft.

Art. 33
Übergangsbestimmungen
(1) Die Bestimmungen dieses Reglements gelten für alle der

PKE am 31. Dezember 2003 und später angehörenden Mit-
glieder gemäss Art. 4 lit. b) Ziff. 1, 2 und 3 der Statuten.
Laufende Renten werden gemäss den bei Rentenbeginn
gültigen Statuten bzw. des bei Rentenbeginn gültigen
Reglements weiterhin ausgerichtet. Anwartschaftliche
Leistungen richten sich nach dem ab dem 1. Januar 2004
gültigen Reglement, vorbehältlich Art. 33 Abs. 2.

(2) Die Witwenrenten von Pensionierten, die vor 1987 Invali-
denrentner geworden sind, richten sich nach den 1986
geltenden Statuten.

(3) Für Versicherte, die bis zum 31. März 2009 Anspruch auf eine
provisorische oder definitive Invalidenrente haben, richtet
sich die Rentenberechtigung (inklusive Höhe der Rente
infolge Änderung des IV-Grades) nach den bisherigen
Bestimmungen.

Zürich, 19. September 2008

PKE Pensionskasse Energie Genossenschaft

Der Präsident: Der Vizepräsident:
Kurt Baumgartner Michel Praplan
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Anhang 1

Beispiel zu Eintritt
(Art. 6 Abs. 1 des Reglements über die Versicherungsleistungen)

Massgebende Daten:
Geburtsdatum 27. 01.1973
Eintrittsdatum 01. 01.2009
Anrechenbarer
Eintritt 01. 01.2009
Eintrittsalter 35 Jahre und 11 Monate

(ab 01. 02.1973 gerechnet)
Rentensatz im
Alter 62 41,629 %

(gemäss Tabelle im Anhang)
Tarifwert 8,265 (gemäss Tarif

im Anhang)
Versichertes
Einkommen CHF 37 600.00

(festes Jahreseinkommen
./. Koordinationsbetrag
gemäss Art. 12 Abs. 2–4
des Reglements)

Der Einkauf
eines Versicherungsmonats erhöht:
– den Rentensatz um 0,133 %
– die Altersrente um CHF 50.008

(0,133 % von CHF 37 600.00)

Die Kosten
eines Versicherungs-
monats betragen: 8,265 x CHF 50.008

= CHF 413.316

Beispiel A
(Art. 6 Abs. 2 des Reglements über die Versicherungsleistungen)
Mit einer Einlage von CHF 15 706.00 können
– 38 Versicherungs-

monate eingekauft
werden (CHF 15 706.00: CHF 413.316)

– der anrechenbare
Eintritt wird 01.11.2005

– entspricht dem
Eintrittsalter 32 Jahre und 9 Monate

– Rentensatz
im Alter 62 46,683 %

– Altersrente
im Alter 62 CHF 17 553.00

(46,683 % von CHF 37 600.00)
Die fehlenden Versicherungsmonate können mittels eines
Darlehens der PKE eingekauft werden.
(Art. 6 Abs. 3 des Reglements über die Versicherungsleistungen)

Beispiel B
Mit einer Einlage von CHF 54144.40 können
– alle 131 fehlenden

Versicherungsmonate
eingekauft werden (131 x CHF 413.316)

– der anrechenbare
Eintritt wird 01. 02.1998

– entspricht dem
Eintrittsalter 25 Jahre

– Rentensatz
im Alter 62 59,052 %

– Altersrente
im Alter 62 CHF 22 204.00

(59,052 % von CHF 37 600.00)

Beispiel C
Mit einer Einlage von CHF 56 382.25 können alle 131 fehlenden
Versicherungsmonate eingekauft werden (Beispiel B).
Mit der verbleibenden Einlage von CHF 2237.85 wird ein ver-
zinsliches Überschusskonto eröffnet
(Art. 6 Abs. 4 des Reglements über die Versicherungsleistungen).
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Anhang 2

Beispiel zu Austritt
(Art. 29 des Reglements über die Versicherungsleistungen)

Massgebende Daten:
Austrittsdatum 30.11. 2009
Anrechenbarer Eintritt 01.11. 2005
Geburtsdatum 27. 01.1973
Alter bei Austritt 36 Jahre 10 Monate

(ab 01.02.1973 gerechnet)
Versicherungsjahre
bei Austritt 49 Monate

(01.11. 2005–30.11. 2009)
Erworbener Rentensatz
bei Austritt 6,517 %

(49 Monate à 0,133 %)
Versichertes Einkommen CHF 38 600.00
Erworbene Altersrente CHF 2 515.55

(6,517 % von CHF 38 600.00)
Tarifwert 8,430

(gemäss Tarif im Anhang)

Berechnung der Freizügigkeitsleistung
Barwert der erworbenen
Rente 8,430 x CHF 2 515.55

= CHF 21 206.10

Die Freizügigkeitsleistung erhöht oder reduziert sich in
folgenden Fällen:

Erhöhung der Freizügigkeitsleistung:
– bei Bestehen eines Überschusskontos (Art. 9 des Reglements

über die Versicherungsleistungen)

Reduktion der Freizügigkeitsleistung:
– bei unvollständiger Amortisation eines Darlehens (Art. 6

Abs. 3 und Art. 12 Abs. 6)
– Anteil des Unternehmens gemäss Art. 29 Abs. 5

Zuschlagstabelle zur Berechnung des Mindestbetrages
bei Austritt
gemäss Reglement Art. 29 Abs. 3 bzw. Art. 17 FZG

Der Mindestbetrag umfasst:
– die eingebrachte Eintrittsleistung (Freizügigkeitsleistung der

vorgehenden Kasse, allfälliger Anteil durch den neuen Ar-
beitgeber, allfälliger persönlicher Anteil) samt Zinsen*);

– die Beiträge des Versicherten samt einem Zuschlag von 4 %
pro Altersjahr ab Alter 21, höchstens aber 100 % Zuschlag.

*) Zinssatz ab 01. 01. 2009: 2,0%

Im Alter *) Zuschlag in % Im Alter *) Zuschlag in %
von der eigenen von der eigenen

Beiträge Beiträge

21 4 33 52
22 8 34 56
23 12 35 60
24 16 36 64
25 20 37 68
26 24 38 72
27 28 39 76
28 32 40 80
29 36 41 84
30 40 42 88
31 44 43 92
32 48 44 96

45 und mehr 100
*) Kalenderjahr ./. Geburtsjahr

Berechnungsbeispiel Mindestbetrag

Austrittsdatum 30.11. 2009
Eintrittsdatum 01. 01. 2009
Geburtsdatum 27.01.1973
Alter bei Austritt 36 Jahre 10 Monate

(ab 01. 02.1973 gerechnet)
Versichertes Einkommen CHF 38 600.00
Eingebrachte Eintrittsleistung CHF 15 706.00
mit Zins (2,0% vom
01. 01. 2009–30.11. 2009) CHF 15993.95
Persönliche Beiträge CHF 2123.00
Zuschlag Alter 36 = 64 % CHF 1 358.70 CHF 3 481.70

Mindestbetrag CHF 19 475.65
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Anhang 3

Beispiel zu Erhöhung des versicherten Einkommens
(Art. 5 des Reglements über die Versicherungsleistungen)

Massgebende Daten:

Datum der Erhöhung 01. 01. 2009
Geburtsdatum 27. 01.1973
Alter bei Erhöhung 35 Jahre 11 Monate

(ab 01. 02.1973 gerechnet)
Anrechenbares
Eintrittsdatum 01.11. 2005
Versicherungsjahre
bei Erhöhung 38 Monate

(01.11. 2005 –01.01. 2009)
Erworbener Rentensatz
bei Erhöhung 5,054 %

(38 Monate à 0,133 %)
Tarifwert 8,265

(gemäss Tarif im Anhang)

Versichertes Einkommen
ab 01. 01. 2009 CHF 38 600.00
Versichertes Ein-
kommen bisher CHF 37 600.00

Erhöhung des versicherten
Einkommens CHF 1000.00

Berechnung der Zusatzbeitragskosten

5,054 % x CHF 1000.– x 8,265 CHF 417.70
Anteil Arbeitnehmer 40 % = CHF 167.10
Anteil Arbeitgeber 60 % = CHF 250.60
(Aufteilung gemäss Tabelle Art. 5 Abs. 3 des Reglements über
die Versicherungsleistungen)

Verfügt der Versicherte über ein Überschusskonto gemäss
Art. 9, kann er seinen Anteil am Zusatzbeitrag (CHF 167.10)
diesem Konto belasten lassen.

Nach der Erhöhung des versicherten Einkommens sind folgende
Leistungen versichert:

Altersrente im Alter 62 CHF 18 020.00
(46,683 % von CHF 38 600.00)

Altersrente im Alter 65 CHF 21 913.00
(CHF 18 020.00 x 1,216)

Invalidenrente CHF 27020.00
(70 % von CHF 38 600.00)

Ehegatten-/Lebenspartnerrente
bis Alter 65 CHF 17370.00

(45 % von CHF 38 600.00)
Kinder-/Waisenrente CHF 5 404.00
bis Alter 65 (20 % von CHF 27020.00)
Ehegatten-/Lebenspartnerrente
ab Alter 65 CHF 13 805.00

(63 % von CHF 21 913.00)
Kinder-/Waisenrente CHF 4 383.00
ab Alter 65 (20 % von CHF 21 913.00)
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Anhang 4
«Sparen 60» – Einkaufsberechnung

Auskauf Rentenkürzung und AHV-Überbrückungsrente

Angenommene Verzinsung 4%

Berechnungsstichtag 01.12.2008
Geburtsdatum 01.02.1968
Geschlecht männlich

Gewünschter vorzeitiger Rentenbeginn per 01.02.2028

Alter am Berechnungsstichtag 40 Jahre 9 Monate
Alter bei Beginn der vorzeitigen Rente 59 Jahre11 Monate
Dauer bis Beginn der vorzeitigen Rente 19 Jahre 2 Monate

Diskontierungsfaktor 0,47160
Barwert für Beitrag ab Berechnungsstichtag
bis Beginn Rente im Alter 59 Jahre 11 Monate 13,49622

Versichertes Einkommen 70 400.00

Auskauf PKE-Rentenkürzung
Altersrente beim vorzeitigen Rentenbeginn
im Alter 59 Jahre 11 Monate 50,194% 35337.00

Ordentliche Altersrente
im Alter 65 Jahre 0 Monate 71,807% 50553.00
Auskauf der Rentenkürzung 15 216.00

Faktor für Auskauf der Kürzung 16,340

Wert Auskauf der Kürzung bei Beginn
Rente im Alter 59 Jahre 11 Monate 248 622.00

Wert Auskauf der Kürzung am Stichtag 117 250.00

Überbrückung AHV-Ersatzrente
für 5 Jahre 1 Monat bis Alter 65

Gewünschte Höhe der AHV-Überbrückungsrente 27360.00
Auskauf Überbrückungsrente 59545.00

Wert Auskauf Rentenkürzung und Auskauf
AHV-Überbrückungsrente am Stichtag 176795.00

./. abzüglich Überschuss per Stichtag 14 200.00

./. abzüglich bereits vorhandenes «Sparen 60»
per Stichtag 0.00

= maximaler Betrag Einmaleinlage 162595.00

Beitrag ab Stichtag bis Beginn Rente
im Alter 59 Jahre 11 Monate 12047.00 pro Jahr

1004.00 pro Monat
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Anhang 5

Merkblatt WEF
zu Art. 27 des Reglements über die Versicherungsleistungen

Wohneigentumsförderung mit Mitteln der 2. Säule

Wofür kann ein Vorbezug oder eine Verpfändung
beantragt werden?
– Erstellung und Erwerb von Wohneigentum im Allein-,

Gesamt- oder Miteigentum (Gesamteigentum nur unter
Ehegatten)

– Erwerb von Anteilscheinen von Wohnbaugenossenschaften
oder ähnlichen Beteiligungen

– Erfüllung von Amortisationsverpflichtungen
– Freiwillige Amortisation von Hypothekardarlehen
– Bedingung: Eigenbedarf, d.h. Wohnsitz des Versicherten
– Beweismittel: Kaufvertrag, Grundbuchauszug, Hypothekar-

vertrag, Reglement des Wohnbauträgers

Wann kann der Antrag erfolgen?
– Bis 3 Jahre vor Entstehung des Anspruchs auf Altersleis-

tungen, d.h. bis einen Monat vor dem 62. Geburtstag
– Der Antrag muss schriftlich erfolgen
– Unterschrift des Ehegatten notwendig

Höhe und Häufigkeit des Vorbezuges?
– Bis Alter 50: Freizügigkeitsleistung im Moment der Geltend-

machung
– Nach Alter 50: maximal Freizügigkeitsleistung im Alter 50

oder die Hälfte der im Zeitpunkt der Geltendmachung vor-
handenen Freizügigkeitsleistung, wenn dies den höheren
Betrag ergibt

– Die Freizügigkeitsleistung ist aus dem Versicherungsausweis
ersichtlich

– Mindestbetrag CHF 20 000.00 (ausser bei Anteilscheinen)
– Maximal alle 5 Jahre

Höhe der Verpfändung?
– Identisch mit Freizügigkeitsleistung gemäss Vorbezug
– Anspruch auf Rentenleistungen kann ebenfalls verpfändet

werden
– Kein Mindestbetrag

Einfluss auf die Vorsorgeleistungen?
– Beim Vorbezug: Kürzung im Umfang des Vorbezuges, d. h.

Reduktion des Rentensatzes.
Die Risikoleistungen (Invalidität und Tod) bleiben unverändert
bis zum ordentlichen Rücktrittsalter.

– Bei der Verpfändung: keinen unmittelbaren Einfluss, erst bei
Pfandverwertung, Rentenkürzung analog Vorbezug;
jedoch für Leistungszahlungen immer Zustimmung des
Pfandgläubigers nötig

Rückzahlung?
Der bezogene Betrag muss vom Versicherten oder von seinen
Erben an die Vorsorgeeinrichtung zurückbezahlt werden, wenn:
– das Wohneigentum veräussert wird
– beim Tod des Versicherten keine Vorsorgeleistung fällig wird

Die Rückzahlung ist zulässig bis:
– drei Jahre vor Entstehung des Anspruchs auf Altersleistungen
– zum Eintritt eines andern Vorsorgefalles
– Mindestbetrag CHF 20 000.00

Sicherung des Vorsorgezwecks?
– Anmerkung der Veräusserungsbeschränkung im Grundbuch

Steuerliche Behandlung?
– Vorbezug muss durch PKE der Eidg. Steuerverwaltung

gemeldet werden
– Er ist sofort zu versteuern (Auskunft beim jeweiligen Steuer-

amt)
– Bei Rückzahlung des Vorbezugs oder eines Teils davon Steuer-

rückvergütung innerhalb von 3 Jahren
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Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
24 6.480 6.490 6.500 6.510 6.520 6.530 6.540 6.550 6.560 6.570 6.580 6.590

25 6.600 6.611 6.622 6.633 6.644 6.655 6.666 6.677 6.688 6.699 6.710 6.721
26 6.732 6.743 6.754 6.765 6.776 6.787 6.798 6.809 6.820 6.831 6.842 6.853
27 6.864 6.876 6.888 6.900 6.912 6.924 6.936 6.948 6.960 6.972 6.984 6.996
28 7.008 7.020 7.032 7.044 7.056 7.068 7.080 7.092 7.104 7.116 7.128 7.140
29 7.152 7.164 7.176 7.188 7.200 7.212 7.224 7.236 7.248 7.260 7.272 7.284

30 7.296 7.309 7.322 7.335 7.348 7.361 7.374 7.387 7.400 7.413 7.426 7.439
31 7.452 7.465 7.478 7.491 7.504 7.517 7.530 7.543 7.556 7.569 7.582 7.595
32 7.608 7.621 7.634 7.647 7.660 7.673 7.686 7.699 7.712 7.725 7.738 7.751
33 7.764 7.778 7.792 7.806 7.820 7.834 7.848 7.862 7.876 7.890 7.904 7.918
34 7.932 7.946 7.960 7.974 7.988 8.002 8.016 8.030 8.044 8.058 8.072 8.086

35 8.100 8.115 8.130 8.145 8.160 8.175 8.190 8.205 8.220 8.235 8.250 8.265
36 8.280 8.295 8.310 8.325 8.340 8.355 8.370 8.385 8.400 8.415 8.430 8.445
37 8.460 8.475 8.490 8.505 8.520 8.535 8.550 8.565 8.580 8.595 8.610 8.625
38 8.640 8.655 8.670 8.685 8.700 8.715 8.730 8.745 8.760 8.775 8.790 8.805
39 8.820 8.836 8.852 8.868 8.884 8.900 8.916 8.932 8.948 8.964 8.980 8.996

40 9.012 9.029 9.046 9.063 9.080 9.097 9.114 9.131 9.148 9.165 9.182 9.199
41 9.216 9.233 9.250 9.267 9.284 9.301 9.318 9.335 9.352 9.369 9.386 9.403
42 9.420 9.438 9.456 9.474 9.492 9.510 9.528 9.546 9.564 9.582 9.600 9.618
43 9.636 9.654 9.672 9.690 9.708 9.726 9.744 9.762 9.780 9.798 9.816 9.834
44 9.852 9.871 9.890 9.909 9.928 9.947 9.966 9.985 10.004 10.023 10.042 10.061

45 10.080 10.099 10.118 10.137 10.156 10.175 10.194 10.213 10.232 10.251 10.270 10.289
46 10.308 10.329 10.350 10.371 10.392 10.413 10.434 10.455 10.476 10.497 10.518 10.539
47 10.560 10.581 10.602 10.623 10.644 10.665 10.686 10.707 10.728 10.749 10.770 10.791
48 10.812 10.833 10.854 10.875 10.896 10.917 10.938 10.959 10.980 11.001 11.022 11.043
49 11.064 11.087 11.110 11.133 11.156 11.179 11.202 11.225 11.248 11.271 11.294 11.317

50 11.340 11.363 11.386 11.409 11.432 11.455 11.478 11.501 11.524 11.547 11.570 11.593
51 11.616 11.641 11.666 11.691 11.716 11.741 11.766 11.791 11.816 11.841 11.866 11.891
52 11.916 11.941 11.966 11.991 12.016 12.041 12.066 12.091 12.116 12.141 12.166 12.191
53 12.216 12.242 12.268 12.294 12.320 12.346 12.372 12.398 12.424 12.450 12.476 12.502
54 12.528 12.556 12.584 12.612 12.640 12.668 12.696 12.724 12.752 12.780 12.808 12.836

55 12.864 12.893 12.922 12.951 12.980 13.009 13.038 13.067 13.096 13.125 13.154 13.183
56 13.212 13.242 13.272 13.302 13.332 13.362 13.392 13.422 13.452 13.482 13.512 13.542
57 13.572 13.604 13.636 13.668 13.700 13.732 13.764 13.796 13.828 13.860 13.892 13.924
58 13.956 13.991 14.026 14.061 14.096 14.131 14.166 14.201 14.236 14.271 14.306 14.341
59 14.376 14.413 14.450 14.487 14.524 14.561 14.598 14.635 14.672 14.709 14.746 14.783

60 14.820 14.859 14.898 14.937 14.976 15.015 15.054 15.093 15.132 15.171 15.210 15.249
61 15.288 15.330 15.372 15.414 15.456 15.498 15.540 15.582 15.624 15.666 15.708 15.750
62 15.792 15.757 15.722 15.687 15.652 15.617 15.582 15.547 15.512 15.477 15.442 15.407
63 15.372 15.343 15.314 15.285 15.256 15.227 15.198 15.169 15.140 15.111 15.082 15.053
64 15.024 14.995 14.966 14.937 14.908 14.879 14.850 14.821 14.792 14.763 14.734 14.705
65 14.676

Anhang 6
Tarif 2003: Aktive gültig ab 1. Oktober 2003
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Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
17 23.582 23.576 23.569 23.563 23.557 23.551 23.545 23.538 23.532 23.526 23.520 23.513
18 23.507 23.501 23.494 23.488 23.482 23.475 23.469 23.463 23.456 23.450 23.443 23.437
19 23.431 23.424 23.418 23.411 23.404 23.398 23.391 23.385 23.378 23.372 23.365 23.359

20 23.352 23.345 23.339 23.332 23.325 23.318 23.312 23.305 23.298 23.292 23.285 23.278
21 23.271 23.265 23.258 23.251 23.244 23.237 23.230 23.223 23.216 23.209 23.203 23.196
22 23.189 23.182 23.175 23.168 23.161 23.153 23.146 23.139 23.132 23.125 23.118 23.111
23 23.104 23.097 23.090 23.082 23.075 23.068 23.060 23.053 23.046 23.039 23.031 23.024
24 23.017 23.009 23.002 22.994 22.987 22.979 22.972 22.964 22.957 22.949 22.942 22.934

25 22.927 22.919 22.911 22.904 22.896 22.888 22.880 22.873 22.865 22.857 22.849 22.841
26 22.834 22.826 22.818 22.809 22.801 22.793 22.785 22.777 22.769 22.761 22.753 22.745
27 22.737 22.728 22.720 22.711 22.703 22.694 22.686 22.677 22.669 22.660 22.652 22.643
28 22.635 22.626 22.617 22.608 22.599 22.591 22.582 22.573 22.564 22.555 22.546 22.537
29 22.528 22.519 22.510 22.500 22.491 22.482 22.472 22.463 22.454 22.444 22.435 22.426

30 22.416 22.407 22.397 22.387 22.377 22.367 22.358 22.348 22.338 22.328 22.318 22.309
31 22.299 22.289 22.278 22.268 22.258 22.247 22.237 22.227 22.216 22.206 22.196 22.186
32 22.175 22.165 22.154 22.143 22.132 22.121 22.111 22.100 22.089 22.078 22.068 22.057
33 22.046 22.035 22.024 22.012 22.001 21.990 21.979 21.968 21.956 21.945 21.934 21.923
34 21.912 21.900 21.888 21.877 21.865 21.853 21.842 21.830 21.819 21.807 21.795 21.784

35 21.772 21.760 21.748 21.736 21.724 21.712 21.700 21.688 21.676 21.664 21.652 21.640
36 21.628 21.615 21.603 21.590 21.578 21.566 21.553 21.541 21.528 21.516 21.503 21.491
37 21.478 21.465 21.453 21.440 21.427 21.414 21.401 21.388 21.375 21.362 21.349 21.336
38 21.324 21.310 21.297 21.283 21.270 21.257 21.243 21.230 21.217 21.203 21.190 21.176
39 21.163 21.149 21.135 21.121 21.108 21.094 21.080 21.066 21.052 21.038 21.024 21.011

40 20.997 20.982 20.968 20.954 20.939 20.925 20.911 20.896 20.882 20.868 20.853 20.839
41 20.825 20.810 20.795 20.780 20.765 20.750 20.736 20.721 20.706 20.691 20.676 20.662
42 20.647 20.631 20.616 20.601 20.585 20.570 20.555 20.539 20.524 20.509 20.493 20.478
43 20.463 20.447 20.431 20.415 20.400 20.384 20.368 20.352 20.336 20.320 20.305 20.289
44 20.273 20.257 20.240 20.224 20.208 20.191 20.175 20.159 20.142 20.126 20.110 20.093

45 20.077 20.060 20.043 20.027 20.010 19.993 19.976 19.959 19.942 19.926 19.909 19.892
46 19.875 19.858 19.840 19.823 19.806 19.788 19.771 19.754 19.736 19.719 19.702 19.684
47 19.667 19.649 19.631 19.613 19.595 19.577 19.559 19.541 19.523 19.506 19.488 19.470
48 19.452 19.433 19.415 19.396 19.378 19.359 19.341 19.323 19.304 19.286 19.267 19.249
49 19.230 19.211 19.192 19.173 19.154 19.135 19.116 19.097 19.078 19.059 19.040 19.021

50 19.001 18.982 18.962 18.943 18.923 18.903 18.884 18.864 18.844 18.825 18.805 18.785
51 18.766 18.745 18.725 18.705 18.685 18.664 18.644 18.624 18.604 18.583 18.563 18.543
52 18.522 18.502 18.481 18.460 18.439 18.418 18.397 18.376 18.355 18.335 18.314 18.293
53 18.272 18.250 18.229 18.207 18.186 18.164 18.143 18.121 18.100 18.078 18.057 18.035
54 18.014 17.991 17.969 17.947 17.925 17.903 17.881 17.859 17.836 17.814 17.792 17.770

55 17.748 17.725 17.702 17.679 17.657 17.634 17.611 17.588 17.566 17.543 17.520 17.497
56 17.475 17.451 17.428 17.404 17.381 17.358 17.334 17.311 17.288 17.264 17.241 17.218
57 17.194 17.170 17.146 17.122 17.098 17.075 17.051 17.027 17.003 16.979 16.955 16.931
58 16.907 16.883 16.858 16.834 16.809 16.785 16.760 16.736 16.712 16.687 16.663 16.638
59 16.614 16.589 16.564 16.539 16.514 16.489 16.464 16.440 16.415 16.390 16.365 16.340

Anhang 7
Tarif 2003: Alters- und Invalidenrentner Männer (inkl. Anwartschaft auf Ehegattenrente) gültig ab 1. Oktober 2003
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Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
60 16.315 16.290 16.265 16.239 16.214 16.189 16.163 16.138 16.113 16.088 16.062 16.037
61 16.012 15.986 15.961 15.935 15.910 15.884 15.859 15.833 15.808 15.782 15.757 15.731
62 15.705 15.678 15.650 15.622 15.594 15.566 15.538 15.511 15.483 15.455 15.427 15.399
63 15.371 15.343 15.314 15.286 15.257 15.229 15.200 15.171 15.143 15.114 15.086 15.057
64 15.029 14.999 14.970 14.941 14.911 14.882 14.853 14.824 14.794 14.765 14.736 14.706

65 14.677 14.647 14.617 14.587 14.557 14.527 14.497 14.467 14.437 14.407 14.377 14.347
66 14.317 14.287 14.256 14.225 14.195 14.164 14.133 14.103 14.072 14.041 14.011 13.980
67 13.949 13.918 13.887 13.855 13.824 13.793 13.761 13.730 13.699 13.667 13.636 13.605
68 13.573 13.541 13.509 13.478 13.446 13.414 13.382 13.350 13.318 13.286 13.254 13.222
69 13.190 13.158 13.125 13.093 13.060 13.028 12.995 12.963 12.930 12.898 12.865 12.833

70 12.800 12.767 12.734 12.701 12.668 12.635 12.602 12.569 12.536 12.503 12.470 12.437
71 12.404 12.370 12.337 12.303 12.270 12.236 12.203 12.169 12.136 12.102 12.069 12.035
72 12.002 11.968 11.934 11.900 11.866 11.832 11.798 11.764 11.731 11.697 11.663 11.629
73 11.595 11.561 11.526 11.492 11.458 11.424 11.389 11.355 11.321 11.287 11.252 11.218
74 11.184 11.149 11.115 11.080 11.046 11.011 10.977 10.942 10.908 10.873 10.838 10.804

75 10.769 10.735 10.700 10.665 10.630 10.595 10.561 10.526 10.491 10.456 10.421 10.387
76 10.352 10.317 10.282 10.247 10.212 10.177 10.142 10.107 10.072 10.037 10.002 9.967
77 9.932 9.897 9.862 9.827 9.792 9.756 9.721 9.686 9.651 9.616 9.581 9.546
78 9.510 9.475 9.440 9.405 9.370 9.334 9.299 9.264 9.229 9.193 9.158 9.123
79 9.088 9.052 9.017 8.982 8.946 8.911 8.876 8.841 8.805 8.770 8.735 8.699

80 8.664 8.629 8.594 8.558 8.523 8.488 8.452 8.417 8.382 8.347 8.311 8.276
81 8.241 8.205 8.170 8.135 8.100 8.065 8.029 7.994 7.959 7.924 7.889 7.853
82 7.818 7.783 7.748 7.713 7.678 7.643 7.608 7.572 7.537 7.502 7.467 7.432
83 7.397 7.362 7.327 7.292 7.257 7.223 7.188 7.153 7.118 7.083 7.048 7.013
84 6.978 6.944 6.909 6.874 6.840 6.805 6.770 6.736 6.701 6.666 6.632 6.597

85 6.562 6.528 6.494 6.459 6.425 6.391 6.356 6.322 6.287 6.253 6.219 6.184
86 6.150 6.116 6.082 6.048 6.014 5.980 5.946 5.912 5.878 5.844 5.810 5.776
87 5.742 5.709 5.675 5.642 5.608 5.575 5.541 5.508 5.474 5.441 5.407 5.374
88 5.340 5.307 5.274 5.241 5.208 5.175 5.142 5.109 5.076 5.043 5.010 4.977
89 4.944 4.912 4.879 4.847 4.815 4.782 4.750 4.717 4.685 4.653 4.620 4.588

90 4.556 4.524 4.492 4.461 4.429 4.397 4.366 4.334 4.302 4.271 4.239 4.207
91 4.176 4.145 4.114 4.083 4.052 4.021 3.991 3.960 3.929 3.898 3.867 3.837
92 3.806 3.776 3.746 3.716 3.686 3.657 3.627 3.597 3.567 3.537 3.508 3.478
93 3.448 3.419 3.391 3.362 3.333 3.305 3.276 3.247 3.219 3.190 3.161 3.133
94 3.104 3.076 3.049 3.022 2.994 2.967 2.940 2.912 2.885 2.858 2.830 2.803

95 2.775 2.750 2.724 2.698 2.672 2.646 2.620 2.594 2.568 2.542 2.516 2.490
96 2.465 2.440 2.416 2.392 2.367 2.343 2.319 2.295 2.270 2.246 2.222 2.198
97 2.173 2.151 2.129 2.107 2.085 2.062 2.040 2.018 1.996 1.974 1.951 1.929
98 1.907 1.888 1.868 1.849 1.830 1.810 1.791 1.772 1.752 1.733 1.714 1.694
99 1.675 1.659 1.642 1.626 1.610 1.593 1.577 1.560 1.544 1.528 1.511 1.495

100 1.479 1.464 1.450 1.436 1.422 1.408 1.394 1.380 1.366 1.351 1.337 1.323
101 1.309 1.296 1.284 1.271 1.258 1.246 1.233 1.220 1.208 1.195 1.182 1.169
102 1.157 1.145 1.133 1.121 1.110 1.098 1.086 1.074 1.062 1.051 1.039 1.027
103 1.015 1.004 0.992 0.980 0.969 0.957 0.945 0.934 0.922 0.911 0.899 0.887
104 0.876 0.866 0.857 0.848 0.838 0.829 0.820 0.810 0.801 0.792 0.783 0.773

105 0.764 0.745 0.727 0.708 0.690 0.671 0.653 0.634 0.616 0.597 0.579 0.560
106 0.542 0.497 0.451 0.406 0.361 0.316 0.271 0.226 0.181 0.135 0.090 0.045
107 0.000
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Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
17 23.556 23.550 23.543 23.537 23.530 23.524 23.517 23.511 23.504 23.498 23.491 23.485
18 23.478 23.472 23.465 23.458 23.452 23.445 23.438 23.431 23.425 23.418 23.411 23.405
19 23.398 23.391 23.384 23.377 23.370 23.363 23.356 23.349 23.342 23.335 23.328 23.321

20 23.315 23.307 23.300 23.293 23.286 23.279 23.271 23.264 23.257 23.250 23.243 23.235
21 23.228 23.221 23.213 23.206 23.198 23.191 23.184 23.176 23.169 23.161 23.154 23.146
22 23.139 23.131 23.123 23.116 23.108 23.100 23.092 23.085 23.077 23.069 23.062 23.054
23 23.046 23.038 23.030 23.022 23.014 23.006 22.998 22.990 22.982 22.974 22.966 22.958
24 22.950 22.942 22.933 22.925 22.917 22.909 22.900 22.892 22.884 22.875 22.867 22.859

25 22.850 22.842 22.833 22.824 22.816 22.807 22.799 22.790 22.781 22.773 22.764 22.756
26 22.747 22.738 22.729 22.720 22.711 22.702 22.693 22.684 22.675 22.666 22.657 22.648
27 22.640 22.630 22.621 22.612 22.602 22.593 22.584 22.574 22.565 22.556 22.547 22.537
28 22.528 22.518 22.509 22.499 22.489 22.480 22.470 22.460 22.451 22.441 22.431 22.422
29 22.412 22.402 22.392 22.382 22.372 22.362 22.352 22.342 22.332 22.322 22.312 22.302

30 22.291 22.281 22.271 22.260 22.250 22.239 22.229 22.218 22.208 22.197 22.187 22.177
31 22.166 22.155 22.144 22.134 22.123 22.112 22.101 22.090 22.079 22.068 22.057 22.047
32 22.036 22.024 22.013 22.002 21.990 21.979 21.968 21.956 21.945 21.934 21.922 21.911
33 21.900 21.888 21.876 21.864 21.852 21.841 21.829 21.817 21.805 21.793 21.782 21.770
34 21.758 21.746 21.733 21.721 21.709 21.696 21.684 21.672 21.659 21.647 21.635 21.623

35 21.610 21.597 21.585 21.572 21.559 21.546 21.533 21.521 21.508 21.495 21.482 21.469
36 21.456 21.443 21.430 21.416 21.403 21.390 21.376 21.363 21.350 21.337 21.323 21.310
37 21.297 21.283 21.269 21.255 21.241 21.227 21.214 21.200 21.186 21.172 21.158 21.145
38 21.131 21.116 21.102 21.088 21.073 21.059 21.045 21.030 21.016 21.002 20.987 20.973
39 20.959 20.944 20.929 20.914 20.900 20.885 20.870 20.855 20.840 20.825 20.811 20.796

40 20.781 20.766 20.750 20.735 20.720 20.704 20.689 20.674 20.658 20.643 20.628 20.612
41 20.597 20.581 20.565 20.549 20.533 20.518 20.502 20.486 20.470 20.454 20.438 20.422
42 20.407 20.390 20.374 20.358 20.341 20.325 20.308 20.292 20.276 20.259 20.243 20.227
43 20.210 20.193 20.176 20.160 20.143 20.126 20.109 20.092 20.075 20.058 20.041 20.024
44 20.008 19.990 19.973 19.955 19.938 19.920 19.903 19.885 19.868 19.851 19.833 19.816

45 19.798 19.780 19.762 19.744 19.726 19.708 19.690 19.672 19.654 19.636 19.618 19.600
46 19.582 19.564 19.545 19.526 19.508 19.489 19.471 19.452 19.433 19.415 19.396 19.378
47 19.359 19.340 19.321 19.301 19.282 19.263 19.244 19.225 19.205 19.186 19.167 19.148
48 19.129 19.109 19.089 19.069 19.049 19.030 19.010 18.990 18.970 18.950 18.931 18.911
49 18.891 18.871 18.850 18.830 18.809 18.789 18.768 18.748 18.727 18.707 18.687 18.666

50 18.646 18.625 18.604 18.582 18.561 18.540 18.519 18.498 18.477 18.456 18.435 18.414
51 18.393 18.371 18.349 18.328 18.306 18.284 18.262 18.241 18.219 18.197 18.176 18.154
52 18.132 18.110 18.087 18.065 18.043 18.020 17.998 17.976 17.953 17.931 17.909 17.886
53 17.864 17.841 17.818 17.795 17.772 17.749 17.726 17.703 17.680 17.657 17.634 17.611
54 17.588 17.564 17.540 17.516 17.493 17.469 17.445 17.422 17.398 17.374 17.351 17.327

55 17.303 17.279 17.254 17.230 17.206 17.181 17.157 17.132 17.108 17.083 17.059 17.035
56 17.010 16.985 16.960 16.935 16.910 16.885 16.859 16.834 16.809 16.784 16.759 16.734
57 16.709 16.683 16.657 16.631 16.605 16.579 16.554 16.528 16.502 16.476 16.450 16.424
58 16.398 16.372 16.345 16.319 16.292 16.265 16.239 16.212 16.186 16.159 16.132 16.106
59 16.079 16.052 16.024 15.997 15.970 15.942 15.915 15.888 15.860 15.833 15.806 15.778

Anhang 8
Tarif 2003: Alters- und Invalidenrentnerinnen Frauen (inkl. Anwartschaft auf Ehegattenrente) gültig ab 1. Oktober 2003
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Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
60 15.751 15.723 15.695 15.667 15.639 15.611 15.583 15.555 15.527 15.499 15.470 15.442
61 15.414 15.386 15.357 15.328 15.299 15.270 15.242 15.213 15.184 15.155 15.126 15.098
62 15.069 15.039 15.009 14.979 14.949 14.919 14.889 14.859 14.830 14.800 14.770 14.740
63 14.710 14.679 14.649 14.618 14.587 14.557 14.526 14.495 14.465 14.434 14.403 14.373
64 14.342 14.310 14.279 14.248 14.216 14.185 14.154 14.122 14.091 14.059 14.028 13.997

65 13.965 13.933 13.901 13.869 13.837 13.805 13.773 13.741 13.709 13.677 13.645 13.613
66 13.581 13.548 13.515 13.483 13.450 13.417 13.385 13.352 13.319 13.287 13.254 13.221
67 13.189 13.156 13.122 13.089 13.056 13.023 12.989 12.956 12.923 12.890 12.857 12.823
68 12.790 12.756 12.723 12.689 12.655 12.622 12.588 12.554 12.521 12.487 12.453 12.419
69 12.386 12.352 12.318 12.284 12.249 12.215 12.181 12.147 12.113 12.079 12.045 12.011

70 11.977 11.942 11.908 11.873 11.839 11.805 11.770 11.736 11.701 11.667 11.633 11.598
71 11.564 11.529 11.495 11.460 11.425 11.391 11.356 11.322 11.287 11.252 11.218 11.183
72 11.148 11.114 11.079 11.044 11.010 10.975 10.940 10.905 10.871 10.836 10.801 10.766
73 10.732 10.697 10.662 10.627 10.593 10.558 10.523 10.488 10.454 10.419 10.384 10.349
74 10.315 10.280 10.245 10.211 10.176 10.141 10.107 10.072 10.037 10.002 9.968 9.933

75 9.898 9.864 9.829 9.795 9.760 9.726 9.691 9.657 9.623 9.588 9.554 9.519
76 9.485 9.450 9.416 9.382 9.348 9.313 9.279 9.245 9.211 9.177 9.142 9.108
77 9.074 9.040 9.006 8.972 8.938 8.905 8.871 8.837 8.803 8.769 8.735 8.702
78 8.668 8.634 8.601 8.568 8.534 8.501 8.467 8.434 8.401 8.367 8.334 8.300
79 8.267 8.234 8.201 8.168 8.136 8.103 8.070 8.037 8.004 7.971 7.938 7.906

80 7.873 7.840 7.808 7.776 7.744 7.712 7.679 7.647 7.615 7.583 7.550 7.518
81 7.486 7.454 7.423 7.391 7.360 7.328 7.297 7.265 7.233 7.202 7.170 7.139
82 7.107 7.076 7.046 7.015 6.984 6.953 6.922 6.892 6.861 6.830 6.799 6.768
83 6.738 6.708 6.678 6.648 6.618 6.588 6.558 6.528 6.498 6.468 6.438 6.408
84 6.378 6.348 6.319 6.290 6.261 6.232 6.203 6.174 6.144 6.115 6.086 6.057

85 6.028 6.000 5.971 5.943 5.915 5.887 5.858 5.830 5.802 5.774 5.745 5.717
86 5.689 5.661 5.634 5.607 5.579 5.552 5.525 5.498 5.470 5.443 5.416 5.388
87 5.361 5.334 5.308 5.282 5.255 5.229 5.203 5.176 5.150 5.123 5.097 5.071
88 5.044 5.019 4.993 4.968 4.943 4.917 4.892 4.866 4.841 4.815 4.790 4.765
89 4.739 4.715 4.690 4.666 4.641 4.617 4.592 4.568 4.544 4.519 4.495 4.470

90 4.446 4.422 4.399 4.375 4.352 4.328 4.305 4.281 4.258 4.234 4.211 4.187
91 4.164 4.141 4.118 4.096 4.073 4.051 4.028 4.006 3.983 3.961 3.938 3.915
92 3.893 3.871 3.850 3.828 3.806 3.785 3.763 3.741 3.720 3.698 3.676 3.655
93 3.633 3.612 3.592 3.571 3.550 3.529 3.509 3.488 3.467 3.446 3.426 3.405
94 3.384 3.364 3.345 3.325 3.305 3.285 3.265 3.245 3.226 3.206 3.186 3.166

95 3.146 3.127 3.108 3.089 3.070 3.051 3.032 3.013 2.994 2.976 2.957 2.938
96 2.919 2.900 2.882 2.864 2.846 2.828 2.810 2.792 2.774 2.756 2.737 2.719
97 2.701 2.684 2.666 2.649 2.632 2.615 2.597 2.580 2.563 2.545 2.528 2.511
98 2.493 2.477 2.460 2.444 2.427 2.410 2.394 2.377 2.361 2.344 2.328 2.311
99 2.294 2.278 2.262 2.246 2.230 2.215 2.199 2.183 2.167 2.151 2.135 2.119

100 2.103 2.087 2.072 2.056 2.041 2.025 2.010 1.994 1.978 1.963 1.947 1.932
101 1.916 1.901 1.885 1.870 1.854 1.839 1.823 1.808 1.792 1.777 1.761 1.746
102 1.730 1.714 1.698 1.682 1.666 1.649 1.633 1.617 1.601 1.585 1.569 1.553
103 1.536 1.518 1.500 1.481 1.463 1.444 1.426 1.407 1.389 1.371 1.352 1.334
104 1.315 1.291 1.266 1.242 1.218 1.193 1.169 1.145 1.120 1.096 1.071 1.047

105 1.023 0.983 0.942 0.902 0.862 0.822 0.782 0.742 0.702 0.662 0.622 0.582
106 0.542 0.497 0.451 0.406 0.361 0.316 0.271 0.226 0.181 0.135 0.090 0.045
107 0.000



26

Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
17 23.009 23.000 22.992 22.984 22.976 22.968 22.960 22.952 22.943 22.935 22.927 22.919
18 22.911 22.903 22.894 22.886 22.878 22.869 22.861 22.852 22.844 22.836 22.827 22.819
19 22.811 22.802 22.793 22.785 22.776 22.768 22.759 22.750 22.742 22.733 22.725 22.716

20 22.707 22.698 22.690 22.681 22.672 22.663 22.654 22.645 22.636 22.628 22.619 22.610
21 22.601 22.592 22.583 22.574 22.565 22.555 22.546 22.537 22.528 22.519 22.510 22.501
22 22.492 22.482 22.473 22.463 22.454 22.445 22.435 22.426 22.417 22.407 22.398 22.388
23 22.379 22.369 22.360 22.350 22.340 22.331 22.321 22.311 22.302 22.292 22.282 22.273
24 22.263 22.253 22.243 22.233 22.223 22.213 22.203 22.193 22.183 22.173 22.163 22.153

25 22.143 22.133 22.123 22.112 22.102 22.092 22.081 22.071 22.060 22.050 22.040 22.029
26 22.019 22.008 21.998 21.987 21.976 21.965 21.954 21.944 21.933 21.922 21.911 21.901
27 21.890 21.879 21.867 21.856 21.845 21.834 21.822 21.811 21.800 21.789 21.778 21.766
28 21.755 21.743 21.732 21.720 21.708 21.696 21.685 21.673 21.661 21.649 21.638 21.626
29 21.614 21.602 21.590 21.577 21.565 21.553 21.540 21.528 21.516 21.503 21.491 21.479

30 21.467 21.454 21.441 21.428 21.415 21.402 21.389 21.376 21.364 21.351 21.338 21.325
31 21.312 21.299 21.285 21.272 21.258 21.245 21.231 21.218 21.204 21.191 21.177 21.164
32 21.150 21.136 21.122 21.108 21.094 21.080 21.066 21.052 21.038 21.024 21.010 20.996
33 20.982 20.967 20.953 20.938 20.924 20.909 20.894 20.880 20.865 20.851 20.836 20.821
34 20.807 20.792 20.777 20.762 20.746 20.731 20.716 20.701 20.686 20.671 20.656 20.641

35 20.626 20.610 20.594 20.579 20.563 20.548 20.532 20.517 20.501 20.485 20.470 20.454
36 20.439 20.423 20.406 20.390 20.374 20.358 20.342 20.326 20.310 20.294 20.278 20.262
37 20.246 20.229 20.212 20.196 20.179 20.162 20.146 20.129 20.113 20.096 20.079 20.063
38 20.046 20.029 20.012 19.994 19.977 19.960 19.943 19.926 19.909 19.891 19.874 19.857
39 19.840 19.822 19.804 19.787 19.769 19.751 19.733 19.716 19.698 19.680 19.662 19.645

40 19.627 19.608 19.590 19.572 19.554 19.535 19.517 19.499 19.480 19.462 19.444 19.425
41 19.407 19.388 19.369 19.350 19.332 19.313 19.294 19.275 19.256 19.237 19.218 19.200
42 19.181 19.161 19.142 19.123 19.103 19.084 19.064 19.045 19.025 19.006 18.987 18.967
43 18.948 18.928 18.908 18.888 18.868 18.848 18.828 18.808 18.788 18.768 18.749 18.729
44 18.709 18.688 18.668 18.647 18.627 18.606 18.586 18.565 18.545 18.525 18.504 18.484

45 18.463 18.442 18.421 18.400 18.379 18.358 18.337 18.316 18.295 18.274 18.253 18.232
46 18.211 18.190 18.168 18.147 18.125 18.104 18.082 18.061 18.039 18.018 17.996 17.975
47 17.953 17.931 17.909 17.887 17.865 17.843 17.821 17.799 17.777 17.755 17.732 17.710
48 17.688 17.666 17.643 17.620 17.598 17.575 17.553 17.530 17.507 17.485 17.462 17.440
49 17.417 17.394 17.371 17.347 17.324 17.301 17.278 17.255 17.232 17.208 17.185 17.162

50 17.139 17.115 17.092 17.068 17.044 17.020 16.997 16.973 16.949 16.926 16.902 16.878
51 16.854 16.830 16.806 16.782 16.757 16.733 16.709 16.684 16.660 16.636 16.612 16.587
52 16.563 16.538 16.513 16.488 16.464 16.439 16.414 16.389 16.364 16.339 16.314 16.290
53 16.265 16.239 16.214 16.188 16.163 16.137 16.112 16.087 16.061 16.036 16.010 15.985
54 15.959 15.933 15.907 15.881 15.855 15.829 15.803 15.777 15.751 15.725 15.699 15.673

55 15.647 15.620 15.594 15.567 15.540 15.514 15.487 15.461 15.434 15.407 15.381 15.354
56 15.327 15.300 15.273 15.246 15.219 15.191 15.164 15.137 15.110 15.083 15.055 15.028
57 15.001 14.973 14.945 14.918 14.890 14.862 14.834 14.806 14.779 14.751 14.723 14.695
58 14.668 14.639 14.611 14.583 14.554 14.526 14.498 14.469 14.441 14.412 14.384 14.356
59 14.327 14.299 14.270 14.241 14.212 14.183 14.154 14.125 14.096 14.067 14.038 14.010

Anhang 9
Tarif 2003: Ehegattenrentner Männer (keine Anwartschaft) gültig ab 1. Oktober 2003
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Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
60 13.981 13.951 13.922 13.892 13.863 13.833 13.804 13.775 13.745 13.716 13.686 13.657
61 13.627 13.597 13.568 13.538 13.508 13.478 13.448 13.418 13.388 13.358 13.328 13.298
62 13.268 13.238 13.207 13.177 13.146 13.116 13.085 13.055 13.024 12.994 12.964 12.933
63 12.903 12.872 12.841 12.810 12.779 12.748 12.717 12.687 12.656 12.625 12.594 12.563
64 12.532 12.501 12.470 12.438 12.407 12.376 12.344 12.313 12.282 12.251 12.219 12.188

65 12.157 12.125 12.093 12.062 12.030 11.999 11.967 11.935 11.904 11.872 11.841 11.809
66 11.777 11.745 11.713 11.682 11.650 11.618 11.586 11.554 11.522 11.490 11.458 11.426
67 11.395 11.362 11.330 11.298 11.266 11.234 11.202 11.170 11.138 11.105 11.073 11.041
68 11.009 10.977 10.945 10.912 10.880 10.848 10.816 10.783 10.751 10.719 10.687 10.654
69 10.622 10.590 10.557 10.525 10.493 10.460 10.428 10.396 10.363 10.331 10.299 10.266

70 10.234 10.202 10.169 10.137 10.104 10.072 10.040 10.007 9.975 9.943 9.910 9.878
71 9.846 9.813 9.781 9.749 9.716 9.684 9.652 9.619 9.587 9.555 9.523 9.490
72 9.458 9.426 9.394 9.361 9.329 9.297 9.265 9.233 9.200 9.168 9.136 9.104
73 9.072 9.040 9.008 8.976 8.944 8.912 8.880 8.848 8.816 8.784 8.752 8.720
74 8.688 8.656 8.624 8.593 8.561 8.529 8.497 8.466 8.434 8.402 8.370 8.339

75 8.307 8.275 8.244 8.212 8.181 8.150 8.118 8.087 8.055 8.024 7.992 7.961
76 7.930 7.899 7.868 7.836 7.805 7.774 7.743 7.712 7.681 7.650 7.619 7.588
77 7.557 7.526 7.496 7.465 7.435 7.404 7.373 7.343 7.312 7.281 7.251 7.220
78 7.190 7.160 7.129 7.099 7.069 7.039 7.009 6.979 6.949 6.919 6.889 6.858
79 6.828 6.799 6.769 6.740 6.710 6.681 6.651 6.622 6.592 6.562 6.533 6.503

80 6.474 6.445 6.416 6.387 6.358 6.329 6.300 6.271 6.242 6.213 6.184 6.155
81 6.126 6.098 6.070 6.042 6.013 5.985 5.957 5.928 5.900 5.872 5.844 5.815
82 5.787 5.759 5.732 5.704 5.677 5.649 5.622 5.594 5.566 5.539 5.511 5.484
83 5.456 5.429 5.402 5.375 5.349 5.322 5.295 5.268 5.241 5.214 5.188 5.161
84 5.134 5.108 5.082 5.056 5.030 5.004 4.978 4.951 4.925 4.899 4.873 4.847

85 4.821 4.796 4.771 4.745 4.720 4.695 4.670 4.644 4.619 4.594 4.569 4.543
86 4.518 4.494 4.469 4.445 4.420 4.396 4.372 4.347 4.323 4.298 4.274 4.250
87 4.225 4.202 4.178 4.154 4.131 4.107 4.084 4.060 4.037 4.013 3.990 3.966
88 3.943 3.920 3.897 3.875 3.852 3.829 3.807 3.784 3.761 3.739 3.716 3.693
89 3.671 3.649 3.627 3.605 3.584 3.562 3.540 3.518 3.497 3.475 3.453 3.431

90 3.409 3.389 3.368 3.347 3.326 3.305 3.284 3.264 3.243 3.222 3.201 3.180
91 3.159 3.139 3.119 3.099 3.080 3.060 3.040 3.020 3.000 2.980 2.960 2.940
92 2.920 2.901 2.882 2.863 2.844 2.825 2.806 2.787 2.768 2.749 2.730 2.711
93 2.692 2.674 2.656 2.638 2.620 2.602 2.584 2.566 2.547 2.529 2.511 2.493
94 2.475 2.458 2.441 2.424 2.406 2.389 2.372 2.355 2.338 2.321 2.303 2.286

95 2.269 2.253 2.237 2.220 2.204 2.188 2.172 2.155 2.139 2.123 2.106 2.090
96 2.074 2.059 2.043 2.028 2.012 1.997 1.982 1.966 1.951 1.936 1.920 1.905
97 1.889 1.875 1.860 1.846 1.831 1.817 1.802 1.788 1.773 1.759 1.744 1.730
98 1.715 1.702 1.688 1.675 1.661 1.647 1.634 1.620 1.606 1.593 1.579 1.565
99 1.552 1.539 1.526 1.513 1.500 1.487 1.474 1.462 1.449 1.436 1.423 1.410

100 1.397 1.385 1.374 1.362 1.350 1.338 1.326 1.314 1.302 1.290 1.278 1.266
101 1.254 1.243 1.232 1.221 1.209 1.198 1.187 1.176 1.164 1.153 1.142 1.130
102 1.119 1.108 1.097 1.086 1.076 1.065 1.054 1.043 1.032 1.021 1.010 0.999
103 0.988 0.977 0.966 0.955 0.944 0.933 0.922 0.911 0.900 0.889 0.878 0.867
104 0.856 0.848 0.841 0.833 0.825 0.818 0.810 0.802 0.795 0.787 0.779 0.772

105 0.764 0.745 0.727 0.708 0.690 0.671 0.653 0.634 0.616 0.597 0.579 0.560
106 0.542 0.497 0.451 0.406 0.361 0.316 0.271 0.226 0.181 0.135 0.090 0.045
107 0.000



28

Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
17 23.523 23.516 23.510 23.503 23.496 23.490 23.483 23.477 23.470 23.464 23.457 23.450
18 23.444 23.437 23.430 23.423 23.417 23.410 23.403 23.396 23.389 23.382 23.376 23.369
19 23.362 23.355 23.348 23.341 23.334 23.327 23.320 23.312 23.305 23.298 23.291 23.284

20 23.277 23.270 23.263 23.255 23.248 23.241 23.233 23.226 23.219 23.211 23.204 23.197
21 23.189 23.182 23.174 23.167 23.159 23.152 23.144 23.136 23.129 23.121 23.114 23.106
22 23.099 23.091 23.083 23.075 23.067 23.059 23.051 23.044 23.036 23.028 23.020 23.012
23 23.004 22.996 22.988 22.980 22.972 22.964 22.956 22.948 22.939 22.931 22.923 22.915
24 22.907 22.898 22.890 22.882 22.873 22.865 22.856 22.848 22.839 22.831 22.823 22.814

25 22.806 22.797 22.788 22.780 22.771 22.762 22.753 22.745 22.736 22.727 22.718 22.710
26 22.701 22.692 22.683 22.674 22.665 22.656 22.646 22.637 22.628 22.619 22.610 22.601
27 22.592 22.583 22.573 22.564 22.554 22.545 22.536 22.526 22.517 22.507 22.498 22.488
28 22.479 22.469 22.460 22.450 22.440 22.430 22.420 22.411 22.401 22.391 22.381 22.371
29 22.362 22.352 22.341 22.331 22.321 22.311 22.301 22.291 22.280 22.270 22.260 22.250

30 22.240 22.229 22.219 22.208 22.197 22.187 22.176 22.166 22.155 22.145 22.134 22.123
31 22.113 22.102 22.091 22.080 22.069 22.058 22.047 22.036 22.025 22.014 22.003 21.992
32 21.981 21.969 21.958 21.946 21.935 21.924 21.912 21.901 21.889 21.878 21.866 21.855
33 21.843 21.831 21.819 21.808 21.796 21.784 21.772 21.760 21.748 21.736 21.724 21.712
34 21.700 21.688 21.675 21.663 21.651 21.638 21.626 21.613 21.601 21.589 21.576 21.564

35 21.551 21.539 21.526 21.513 21.500 21.487 21.474 21.461 21.448 21.435 21.423 21.410
36 21.397 21.383 21.370 21.357 21.343 21.330 21.316 21.303 21.290 21.276 21.263 21.250
37 21.236 21.222 21.208 21.195 21.181 21.167 21.153 21.139 21.125 21.111 21.097 21.084
38 21.070 21.055 21.041 21.027 21.012 20.998 20.983 20.969 20.955 20.940 20.926 20.912
39 20.897 20.882 20.868 20.853 20.838 20.823 20.808 20.793 20.778 20.764 20.749 20.734

40 20.719 20.704 20.688 20.673 20.657 20.642 20.627 20.611 20.596 20.581 20.565 20.550
41 20.535 20.519 20.503 20.487 20.471 20.455 20.439 20.423 20.408 20.392 20.376 20.360
42 20.344 20.328 20.311 20.295 20.278 20.262 20.246 20.229 20.213 20.196 20.180 20.164
43 20.147 20.130 20.113 20.096 20.079 20.062 20.045 20.028 20.011 19.994 19.978 19.961
44 19.944 19.926 19.909 19.891 19.873 19.856 19.838 19.821 19.803 19.786 19.768 19.751

45 19.733 19.715 19.697 19.679 19.661 19.642 19.624 19.606 19.588 19.570 19.552 19.534
46 19.516 19.497 19.478 19.459 19.440 19.422 19.403 19.384 19.365 19.347 19.328 19.309
47 19.290 19.271 19.251 19.232 19.213 19.193 19.174 19.154 19.135 19.115 19.096 19.077
48 19.057 19.037 19.017 18.997 18.977 18.957 18.936 18.916 18.896 18.876 18.856 18.836
49 18.816 18.795 18.774 18.753 18.732 18.711 18.691 18.670 18.649 18.628 18.607 18.586

50 18.565 18.544 18.522 18.501 18.479 18.457 18.436 18.414 18.393 18.371 18.349 18.328
51 18.306 18.284 18.262 18.239 18.217 18.194 18.172 18.150 18.127 18.105 18.083 18.060
52 18.038 18.015 17.991 17.968 17.945 17.922 17.899 17.876 17.853 17.829 17.806 17.783
53 17.760 17.736 17.712 17.688 17.664 17.640 17.616 17.592 17.568 17.544 17.520 17.496
54 17.472 17.447 17.423 17.398 17.373 17.348 17.324 17.299 17.274 17.249 17.224 17.200

55 17.175 17.149 17.124 17.098 17.073 17.047 17.021 16.996 16.970 16.945 16.919 16.894
56 16.868 16.842 16.815 16.789 16.762 16.736 16.710 16.683 16.657 16.631 16.604 16.578
57 16.551 16.524 16.497 16.470 16.443 16.416 16.388 16.361 16.334 16.307 16.280 16.253
58 16.225 16.197 16.170 16.142 16.114 16.086 16.058 16.030 16.002 15.974 15.946 15.918
59 15.890 15.862 15.833 15.804 15.776 15.747 15.718 15.690 15.661 15.632 15.604 15.575

Anhang 10
Tarif 2003: Ehegattenrentnerinnen Frauen (keine Anwartschaft) gültig ab 1. Oktober 2003



Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
60 15.547 15.517 15.488 15.459 15.429 15.400 15.370 15.341 15.312 15.282 15.253 15.224
61 15.194 15.164 15.134 15.104 15.074 15.044 15.014 14.984 14.954 14.925 14.895 14.865
62 14.835 14.804 14.773 14.743 14.712 14.682 14.651 14.620 14.590 14.559 14.529 14.498
63 14.467 14.436 14.405 14.374 14.343 14.312 14.281 14.249 14.218 14.187 14.156 14.125
64 14.094 14.062 14.030 13.999 13.967 13.936 13.904 13.872 13.841 13.809 13.777 13.746

65 13.714 13.682 13.650 13.618 13.586 13.554 13.522 13.490 13.458 13.425 13.393 13.361
66 13.329 13.297 13.264 13.232 13.199 13.167 13.135 13.102 13.070 13.037 13.005 12.972
67 12.940 12.907 12.874 12.842 12.809 12.776 12.743 12.711 12.678 12.645 12.612 12.580
68 12.547 12.514 12.481 12.448 12.415 12.382 12.349 12.316 12.283 12.250 12.217 12.184
69 12.151 12.118 12.084 12.051 12.018 11.985 11.952 11.919 11.885 11.852 11.819 11.786

70 11.753 11.719 11.686 11.653 11.619 11.586 11.553 11.520 11.486 11.453 11.420 11.386
71 11.353 11.320 11.286 11.253 11.220 11.186 11.153 11.120 11.086 11.053 11.020 10.986
72 10.953 10.920 10.886 10.853 10.820 10.786 10.753 10.720 10.686 10.653 10.620 10.586
73 10.553 10.520 10.486 10.453 10.420 10.387 10.353 10.320 10.287 10.254 10.220 10.187
74 10.154 10.121 10.088 10.055 10.022 9.989 9.955 9.922 9.889 9.856 9.823 9.790

75 9.757 9.724 9.691 9.658 9.625 9.593 9.560 9.527 9.494 9.461 9.428 9.395
76 9.363 9.330 9.297 9.265 9.232 9.200 9.167 9.135 9.102 9.069 9.037 9.004
77 8.972 8.939 8.907 8.875 8.843 8.810 8.778 8.746 8.714 8.682 8.649 8.617
78 8.585 8.553 8.521 8.489 8.458 8.426 8.394 8.362 8.330 8.299 8.267 8.235
79 8.203 8.172 8.140 8.109 8.078 8.046 8.015 7.984 7.952 7.921 7.890 7.858

80 7.827 7.796 7.765 7.734 7.704 7.673 7.642 7.611 7.580 7.549 7.519 7.488
81 7.457 7.427 7.397 7.366 7.336 7.306 7.276 7.245 7.215 7.185 7.155 7.124
82 7.094 7.064 7.035 7.005 6.975 6.946 6.916 6.887 6.857 6.827 6.798 6.768
83 6.738 6.710 6.681 6.652 6.623 6.594 6.565 6.536 6.507 6.478 6.449 6.420
84 6.391 6.363 6.334 6.306 6.278 6.250 6.221 6.193 6.165 6.137 6.108 6.080

85 6.052 6.024 5.997 5.969 5.942 5.914 5.887 5.859 5.832 5.804 5.777 5.749
86 5.722 5.695 5.668 5.641 5.615 5.588 5.561 5.534 5.508 5.481 5.454 5.427
87 5.401 5.375 5.349 5.323 5.297 5.271 5.245 5.219 5.193 5.167 5.141 5.115
88 5.089 5.064 5.039 5.014 4.989 4.964 4.938 4.913 4.888 4.863 4.838 4.813
89 4.788 4.763 4.739 4.715 4.691 4.666 4.642 4.618 4.593 4.569 4.545 4.520

90 4.496 4.473 4.449 4.426 4.402 4.379 4.356 4.332 4.309 4.285 4.262 4.238
91 4.215 4.192 4.170 4.147 4.125 4.102 4.079 4.057 4.034 4.012 3.989 3.967
92 3.944 3.922 3.901 3.879 3.857 3.835 3.814 3.792 3.770 3.749 3.727 3.705
93 3.683 3.663 3.642 3.621 3.600 3.579 3.558 3.537 3.517 3.496 3.475 3.454
94 3.433 3.413 3.393 3.373 3.353 3.333 3.313 3.293 3.273 3.253 3.233 3.213

95 3.193 3.174 3.155 3.136 3.117 3.098 3.078 3.059 3.040 3.021 3.002 2.983
96 2.964 2.945 2.927 2.908 2.890 2.872 2.853 2.835 2.817 2.798 2.780 2.762
97 2.743 2.726 2.708 2.691 2.673 2.656 2.638 2.620 2.603 2.585 2.568 2.550
98 2.533 2.516 2.499 2.482 2.465 2.448 2.432 2.415 2.398 2.381 2.364 2.347
99 2.331 2.314 2.298 2.282 2.265 2.249 2.233 2.217 2.200 2.184 2.168 2.151

100 2.135 2.119 2.103 2.088 2.072 2.056 2.040 2.024 2.008 1.993 1.977 1.961
101 1.945 1.929 1.913 1.897 1.882 1.866 1.850 1.834 1.818 1.802 1.786 1.771
102 1.755 1.738 1.722 1.705 1.688 1.672 1.655 1.639 1.622 1.606 1.589 1.572
103 1.556 1.537 1.518 1.499 1.480 1.461 1.442 1.424 1.405 1.386 1.367 1.348
104 1.329 1.304 1.279 1.254 1.229 1.204 1.179 1.154 1.129 1.104 1.079 1.054

105 1.029 0.988 0.948 0.907 0.867 0.826 0.785 0.745 0.704 0.664 0.623 0.582
106 0.542 0.497 0.451 0.406 0.361 0.316 0.271 0.226 0.181 0.135 0.090 0.045
107 0.000

29



30

Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
1 13.419 13.379 13.338 13.298 13.257 13.217 13.177 13.136 13.096 13.055 13.015 12.974
2 12.934 12.892 12.850 12.808 12.766 12.724 12.682 12.639 12.597 12.555 12.513 12.471
3 12.429 12.385 12.342 12.298 12.254 12.211 12.167 12.123 12.080 12.036 11.992 11.949
4 11.905 11.860 11.814 11.769 11.723 11.678 11.632 11.587 11.541 11.496 11.450 11.405
5 11.359 11.312 11.265 11.217 11.170 11.123 11.076 11.028 10.981 10.934 10.887 10.839

6 10.792 10.743 10.694 10.645 10.595 10.546 10.497 10.448 10.399 10.350 10.300 10.251
7 10.202 10.151 10.100 10.049 9.997 9.946 9.895 9.844 9.793 9.742 9.690 9.639
8 9.588 9.535 9.482 9.429 9.375 9.322 9.269 9.216 9.163 9.110 9.056 9.003
9 8.950 8.895 8.840 8.784 8.729 8.674 8.619 8.563 8.508 8.453 8.398 8.342

10 8.287 8.229 8.172 8.114 8.057 7.999 7.942 7.884 7.826 7.769 7.711 7.654

11 7.596 7.536 7.477 7.417 7.357 7.297 7.238 7.178 7.118 7.058 6.999 6.939
12 6.879 6.817 6.755 6.692 6.630 6.568 6.506 6.443 6.381 6.319 6.257 6.194
13 6.132 6.067 6.003 5.938 5.873 5.809 5.744 5.679 5.615 5.550 5.485 5.421
14 5.356 5.289 5.221 5.154 5.087 5.019 4.952 4.885 4.817 4.750 4.683 4.615
15 4.548 4.478 4.408 4.338 4.268 4.198 4.129 4.059 3.989 3.919 3.849 3.779

16 3.709 3.636 3.563 3.491 3.418 3.345 3.272 3.199 3.126 3.054 2.981 2.908
17 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835
18 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835
19 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835
20 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835

21 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835 2.835
22 2.835 2.759 2.684 2.608 2.532 2.457 2.381 2.305 2.230 2.154 2.078 2.003
23 1.927 1.848 1.770 1.691 1.612 1.534 1.455 1.376 1.298 1.219 1.140 1.062
24 0.983 0.901 0.819 0.737 0.655 0.573 0.492 0.410 0.328 0.246 0.164 0.082

Anhang 11
Tarif 1995/2003: Kinder gültig seit 1. April 1995



31

Alter
Monate

Jahre 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
24 60.648 60.515 60.382 60.249 60.116 59.983 59.850 59.717 59.584 59.451 59.318 59.185

25 59.052 58.919 58.786 58.653 58.520 58.387 58.254 58.121 57.988 57.855 57.722 57.589
26 57.456 57.323 57.190 57.057 56.924 56.791 56.658 56.525 56.392 56.259 56.126 55.993
27 55.860 55.727 55.594 55.461 55.328 55.195 55.062 54.929 54.796 54.663 54.530 54.397
28 54.264 54.131 53.998 53.865 53.732 53.599 53.466 53.333 53.200 53.067 52.934 52.801
29 52.668 52.535 52.402 52.269 52.136 52.003 51.870 51.737 51.604 51.471 51.338 51.205

30 51.072 50.939 50.806 50.673 50.540 50.407 50.274 50.141 50.008 49.875 49.742 49.609
31 49.476 49.343 49.210 49.077 48.944 48.811 48.678 48.545 48.412 48.279 48.146 48.013
32 47.880 47.747 47.614 47.481 47.348 47.215 47.082 46.949 46.816 46.683 46.550 46.417
33 46.284 46.151 46.018 45.885 45.752 45.619 45.486 45.353 45.220 45.087 44.954 44.821
34 44.688 44.555 44.422 44.289 44.156 44.023 43.890 43.757 43.624 43.491 43.358 43.225

35 43.092 42.959 42.826 42.693 42.560 42.427 42.294 42.161 42.028 41.895 41.762 41.629
36 41.496 41.363 41.230 41.097 40.964 40.831 40.698 40.565 40.432 40.299 40.166 40.033
37 39.900 39.767 39.634 39.501 39.368 39.235 39.102 38.969 38.836 38.703 38.570 38.437
38 38.304 38.171 38.038 37.905 37.772 37.639 37.506 37.373 37.240 37.107 36.974 36.841
39 36.708 36.575 36.442 36.309 36.176 36.043 35.910 35.777 35.644 35.511 35.378 35.245

40 35.112 34.979 34.846 34.713 34.580 34.447 34.314 34.181 34.048 33.915 33.782 33.649
41 33.516 33.383 33.250 33.117 32.984 32.851 32.718 32.585 32.452 32.319 32.186 32.053
42 31.920 31.787 31.654 31.521 31.388 31.255 31.122 30.989 30.856 30.723 30.590 30.457
43 30.324 30.191 30.058 29.925 29.792 29.659 29.526 29.393 29.260 29.127 28.994 28.861
44 28.728 28.595 28.462 28.329 28.196 28.063 27.930 27.797 27.664 27.531 27.398 27.265

45 27.132 26.999 26.866 26.733 26.600 26.467 26.334 26.201 26.068 25.935 25.802 25.669
46 25.536 25.403 25.270 25.137 25.004 24.871 24.738 24.605 24.472 24.339 24.206 24.073
47 23.940 23.807 23.674 23.541 23.408 23.275 23.142 23.009 22.876 22.743 22.610 22.477
48 22.344 22.211 22.078 21.945 21.812 21.679 21.546 21.413 21.280 21.147 21.014 20.881
49 20.748 20.615 20.482 20.349 20.216 20.083 19.950 19.817 19.684 19.551 19.418 19.285

50 19.152 19.019 18.886 18.753 18.620 18.487 18.354 18.221 18.088 17.955 17.822 17.689
51 17.556 17.423 17.290 17.157 17.024 16.891 16.758 16.625 16.492 16.359 16.226 16.093
52 15.960 15.827 15.694 15.561 15.428 15.295 15.162 15.029 14.896 14.763 14.630 14.497
53 14.364 14.231 14.098 13.965 13.832 13.699 13.566 13.433 13.300 13.167 13.034 12.901
54 12.768 12.635 12.502 12.369 12.236 12.103 11.970 11.837 11.704 11.571 11.438 11.305

55 11.172 11.039 10.906 10.773 10.640 10.507 10.374 10.241 10.108 9.975 9.842 9.709
56 9.576 9.443 9.310 9.177 9.044 8.911 8.778 8.645 8.512 8.379 8.246 8.113
57 7.980 7.847 7.714 7.581 7.448 7.315 7.182 7.049 6.916 6.783 6.650 6.517
58 6.384 6.251 6.118 5.985 5.852 5.719 5.586 5.453 5.320 5.187 5.054 4.921
59 4.788 4.655 4.522 4.389 4.256 4.123 3.990 3.857 3.724 3.591 3.458 3.325

60 3.192 3.059 2.926 2.793 2.660 2.527 2.394 2.261 2.128 1.995 1.862 1.729
61 1.596 1.463 1.330 1.197 1.064 0.931 0.798 0.665 0.532 0.399 0.266 0.133
62 0.000

Anhang 12
Rentensätze
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